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Aianden gekommene Werttitel — litres disparns — Titoli smarriti

Es wird vermisst:
Gült von 1050 Gulden odef Fr. 2000, haftend auf Heimwesen und Gut

Oberzihl und einem Stüek Korporations-Reservsehaehehland in der
Gemeinde Malters, angegangen 11. November 1852, erriehtet von Josef und
Melebior Glanzmann.

Der Kapitalvorstand war ursprünglich an 10 Posten Fr. 5356.24.
Nachträglich wurde ein weiterer Posten von 750 Gulden oder Fr. 1428.57
vorgestellt, so dass sich der gesamte. Kapitalvorstand auf Fr. 6784. 81
beläuft.

Unterm 16. Juni 1853 wurde die Gült um Fr. 1000 transfixiert und
steht daher'nur noeh mil Fr. 1000 in Kraft.

Die Würdigung des Unterpfandes vom 2. März 1853 beträgt 4725 Gulden
oder Fr. 9000.

Der Inhaber dieser Gült wird hiemit unter Hinweis auf Art. 870
Z. G. B. aufgefordert, dieselbe innert Jahresfrist der unterzeichneten
Amtsstelle vorzulegen, ansonst sie äls kraftlos erklärt wird. (W 452)

K r i e n s den 29. Dezember 1915.

Der Amtsgerichtspräsidenl: G. Theiler.

Handelsregister - Registre de eommeree - Registre di eommereio

I. Hauptregisler — I. Registre principal — I. Registro principale
Zürich — Zurich — Zurigo

1915. 18. Dezember. Unter der Firma Importhandel mit
chemischtechnischen Produkten, Gruppe 4 des Einfuhrsyndikates der Schweiz. Ges.
für ehem. Industrie, Importateurs en gros de produits chimiques pour
{'Industrie, Groupe 4 du Syndicat d'Importation de la Sociötö Suisse des Industries

Chimiques (S. I. C.) hat sieh mit Sitz in Zürieh am 10. Dezember
1915 eine Genossensehaft gebildet. Sie bezweekt, ihren Mitgliedern die
Einfuhr der für die Sehweiz nötigen Rohstoffe und'Produkte während der
Dauer des europäischen Krieges unter dem Patronat des Einfuhrsyndikates
der Sehweizerisehen Gesellschaft für chemisehe Industrie und der Soei6l6
suisse de surveillanee öeonomique (S. S. S.) zu erleichtern. Die Genossensehaft

besteht aus in der Sehweiz domizilierten Firmen, welehe sieh mit
dem Import ehem. Produkte der Zollpositionen 966/1143 befassen. Wer
im Handelsregister nicht oder erst seit Juli 1914 eingetragen ist, kann
ni\/ ausnahmsweise und mit besonderer Zustimmung der S. S. S.

aufgenommen werden. Der Eintritt erfolgt auf schriftliche Anmeldnug hin
durch Aufnahmebesehluss des Vorstandes, event, des Vorstandes des
Hauptsyndikates oder der S. S. S. Jedes Mitglied ist zur Uebernahme
und Einzahlung eines Stammanteils von Fr. 500 verpflichtet. Die
Mitglieder sind ferner verpflichtet, für alle Sendungen von Materialien, die
auf der Liste der Genossenschaft stehen und für welche sie Einkäufe
abgeschlossen haben, zum Zwecke der Einfuhr das Einfuhrbewilligungs-'
gesueh beim Vorslaud oder dem bezeichneten Sekretariate einzureichen.
Für jedes angenommene Gesueh hat das Mitglied eine vom Vorstand zu
bestimmende Vermittlungsgebühr zu bezahlen. Sodann sind die Mitglieder
gehalten, die dureh Vermittlung der S. S. S. eingeführten Produkte, die
unter den Genossensehaftszweek fallen, ausschliesslich in der Sehweiz
anzubieten, zu verkaufen und zu verwenden. Diese Verpflichtung gilt auch
für das bei der Aufnahme in das Syndikat vorhandene Lager in diesen
Waren. Für den Verkauf und die Ausfuhr von Waren sind besondere
statutarische Bedingungen zu beobachten. Der Vorstand bestimmt, welche
Kaution jedes Mitglied gegenüber der Gruppe 4 zur Deckung der Ge-
nossensehaftskaütion gegenüber der S. S. S. zu leisten hat und unter
welchen Bedingungen, er bestimmt ferner die Höhe der zu leistenden
Vermittlungsprovision. Der Austritt erfolgt auf sehriflliehe dreimonatige
Kündigung hin auf Schluss eines Kalenderjahres, dureh Hinsehied,
Ausschluss und Konkurs und für juristische Personen durch' deren Auflösung.
Die Rückzahlung der Kaution und des Stammanteils erfolgen naeh Massgabe

der Statuten. Für die Verbindlichkeiten dei Genossensehaft .haftet
lediglieh das Genossensehaftsvermögen, jede persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Mitglieder hiefür ist ausgeschlossen. Die Erzielung eines
Gewinne ist nient beabsichtigt. Aus allfälligen Betriebsübersehüssch können
die Stammanteile bis zu 5 •/<> verzinst Werden, ein allfällig weiterer" Ueb'er-
scliuss wird zur Anlegung und Aeufnung eines Reservefonds verwendet.
Die Orgahe der Genössensehaft sind: Die Generalversammlung, ein
Vorstand von^fünf bis sieben Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der
Vorstand Vertritt die Genossenschaft naeh aussen, und es führt der Präsident
je mit einem der 'übrigen Vorstandsmitglieder zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus /Max Müller
(in/FirmairChemisehe Fabrik" 'Schweizerhall A.-G.von'Wjhterfh'ur,* in
Ba'sel, Präsident; Eiigen Schmid, von und in Zürieh; Hans Dössekker,
von Muri und Seon, in Zürich (in Firma «Emil Scheller & Cie. A.-G.»

in Zürich); Otto Lobeck, von und in Herisau; Bernard von Auw (in
' Firmä «B. von Auw & Cie.» in 'Morges), von Benken (Zürich), in Morges,

und Jeah Aeschlimann (in Firma «J7 Aeschlimann St Fils» in St. Immer),
von Langnau, in St. Immör. Geschäftslokal: HottingerstraSse 21, Zürich 7.

Tennisschläger, e'te. —,27, Dezember, fnhaher der; Firma
Nogi F. Schmid in Zürieh 1 ist Nogi Ferdinand Sehmid, von Zürich, in
Zürich 1, Tiefenhöfe 11; Tennisschläger-Fabrikation und Handel mit Zu-
behörÜen; Gessherallee 15.

Tec-Rhum-Würfel. — 27. Dezember. Die Firma Emii KünzH's
Wwe. iu Zürich' 6 (S. H. A. B. Nr. 507 vom 15. Dezember 1906, pag. 2025)
verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes: Fabrikation von Blatters
Tee-Rhum-Würfeln.

27. Dezember. Basler Handelsbank, Wechselstube Zürich in Zürich
(S. H. A. B. Nr. 11 vom 15. Januar 1914, pag. 65). Das Gesehäflslokal
befindet sieh nun Bahnhofstrasse 20. j

Import, E x p o r t, ,e t e. — 27. Dezember. Die Firma Alexander
Radö in Zürich 6 (S. H. A.'JB. Nr. 156 vom 8. Juli 1915, pag, 953)
verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Zürieh 1, Bahnhofstrasse 16.
Der Inhaber wohnt: Weinbergstrasse 168, ab 15. März 1916: Bahnhofstrasse

16.
Manufakturwaren. — 27. Dezember. Die Firma Hirzel & Hu-

mitzsch in Zürich 6 (S. A. Ö. Nr. 95 vom 14. April 1913, pag. 669),
Agenturen in Manufakturwaren, Gesellsehafter: Paul Conrad' Hirzel-
Humitzsch und Wilhelm Robert Humitzseh, ist infolge Auflösung dieser
Kollektivgesellsehaft erlosehen. Die Liquidation ist durchgeführt.

Abgesperrte Holzplatten, Kastenmöb'el, etc. —
27. Dezember. Die Firma Ad. Aeschlimann in Meilen (S. H. A. B. Nr. 30
vom 26. Januar 1904, pag. 117) verzeigt als weitere Natur des Geschäftes:
Fabrikation abgesperrter Holzplatten.

F u h r h a 11 e r e j. — 27. Dezember. Die Firma Uebele & Hieber in
Zürieh 6 (S. H. A. B. Nr. 10 vom 12. Januar 1911, pag. 49), Fuhrlml-
terei, Gesellschafter: Conrad Uebele-Sehneider und Jaköb Hieber, ist
infolge Auflösung dieser Kollektivgesellsehaft erlosehen. Die Liquidation ist
durchgeführt.

Metzgerei und Fleisehimport. — 27. Dezember. Inhaber
der Firma N. Ulmann in Zürich 1 ist Nathan Ulmann, von und in Delle
"(beim Bahnhof) (Frankreich). Metzgerei, Fleisehimport; Gerbergasse 8.
Die Firma erteilt Prokura an Karl Hofmaun, von .Stein (Aargau), in
Zürich 4.

Cheramiseh-teehnisehcs Geschäft. — 27. Dezember. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Eugen Jeüeh «St Cie. in Zürieh 1

(S. H. A. B. Nr. 297 vom 19. Dezember 1914, pag. 1904). Gesellsehafter:
Eugen Jeueh und Jakob Huber, und Prokurist: Eugen Jeuch, Sohn, hat
sieh aufgelöst, die Firma ist erloschen. •

Eugen Jeuch, Sohn, ' von Baden (Aargau), in Zürich 7, Pestalozzistrasse

43, Jakob Huber, von Fehraitorf, in Basel, Thiersteinerallee 40,
und Eugen Jcueh, sen., von Baden, in Zürieh 7, Pestalozzistrasse 43
haben unter der'Firma Jeuch, Huber «St Co. in Zürich 1 eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Januar 1916 ihren Anfang nehmen
wird und die Aktiven und Passiven der erlosehenen Firma «Eugen Jeueh
& Cie.» übernimmt. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind: Eugen
Jeueh, Sohn, und Jakob Huber, und Kommanditär ist Eugen Jeueh, sen.,
mit dem Betrage von Fr. 100,000 (hunderttausend Franken). Cheramisch-
teehnisches Geschäft; Löwenstrasse 69.

Baugesehaft. — 27. Dezember. Inhaber der Firma K. Schneble
in Zürieh 6 ist Karl Schneble, von Gailingen (Baden), in Zürieh 6. Bau-
gesehäft; Möhrlistrasse 20.

Baugesehäft. — 27. Dezember. Inhaber der Firma Rudolf Zini,
Baumeister in Zürieh 3 ist Rudof Zini, von Zürieh, in Zürich 3.
Baugesehäft, Hoeh- und Tiefbauuntern'ehmung; Kalkbreitestrasse 81. Die
Firma erteilt Prokura an Josef Zini, sen., von Zürich, in Zürich 3.

Elektrische Unternehmungen. — 27, Dezember. Die Firma
Ed. Schlaepfer & Cie. in Zürieh 2 (S. H. A. B. Nr. 116 vom 7. Mai 1908,
pag. 821), Gesellschafter: Eduard Schlaepfer und Jakob Kaegi, ist infolge
Hinsehiedes des'Gesellschafters Eduard Sehlaepfer und daheriger Auflösung
dieser Kollektivgesellschaft erloschen.

Jakob Kaegi, von Bauma, in Zürieh 8, Blumenweg 15, und Joh.
Heinrich Egli, Ing., von Affoltern a. A., in Seebaeh, haben unter der
Firma Kaegi & Egli in Zürich 2 eine Kollektivgesellsehaft eingegangen,
welehe am 1. Juli 1915 ihren Anfang nahjn und die Aktiven und Passiven
der erloschenen Firma «Ed. Schlaepfer St Cie.» übernimmt. Elektrische
Unternehmungen jeder Art; Seestrasse 289.

Öcl- und Fettsicdcrei, e Ii emisch-tcehnisc he
Produkte. — 27. Dezember. Jnhaber der Firma J. Schärer in Obcrriedeu
ist Jaeques Schärer, von Horgen, in Oberrieden. Oel- und Fettsiederei,
Fabrikation ehemiseh-teehnischer Produkte, Import und Export; beim
Bahnhof. Die Firma erteilt Prokura an Georg Slamm-Sehärer, von Schiesheim,

in Oberrieden.
Manufakturwaren. — 27. Dezember. Firma Hausamtnann & Co.

in Winterthur (S. H. A. B. Nr. 269- vom 24. Oktober 1913, pag. 1902).
Gottfried Egg ist aus der Kommanditgesellschaft ausgetreten, dessen Kocn-
mandilbeteiligung, sowie, dessen Prokura sind erlosehen. Als Kommanpi-
tärin ist eingetreten: Marguerite Moritz, von und in Neuchätel, mit dem
Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend'Frankcn). Der Kommanditär Jacqiies
Rüegg hat seine Kommanditeinlage auf Fr. 20,000 (zwanzigtausend Franken)
erhöht.

M a s e h i n e n f a b r i k,a t i pn. — 27. Dezember. In der .Firma
Holzscheiter & Heg! in Zürieh 3 (S. H. A. B. Nr. 115 vom 20. Mai 1915,

pag. 690) ist die Prokura von Hans Zuppinger erlosehen.



27. Dezember. Granitwerk. Gurtnellen Aktiengesellschaft Wetzikon in Liq.
in Wetzikon (S. H. A. B. Nr. 192 vom 4. Mai 1906, pag. 765), mit
Zweigniederlassung in Altdorf (Uri). Die Aktionäre dieser Gesellschaft
haben in der Schlussgeneralversammlung vom 23. Dezember 1915 die
Beendigung der Liquidation konstatiert. Diese Firma und damit die Unter-;
schriften von Albert Widmer, Emanuel Walcher-Gaudy und Gottfried
Laetsch werden daher anmit gelöscht.

Papierhandlung. — 27. Dezember. Die Firma A. Jueker, Nachf.
v. Jucker-Wegmann in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 263 vom ' 10.
November.1914, päg. 1721) verzeigt als Domizil und Geschäftslokal: Z ü r i c h 3,
Giesshübelstrasse 48. Der-Inhaber wohnt in Zürich 8, Seefeldstrasse 83.
Die Firma erteilt Kollektivprokura an August Bauert, von Zürich, in
Zürich 3 und Jean Rütschi, von Schlieren, in Zürich 6.

27. Dezember. Unter der Firma Baugenossenschaft Säntlsstrasse hat
sich mit Silz in Zürich am 21. Dezember 1915 eine Genossenschaft
gebildet, welche den Kauf, Verkauf, die Ueberbauung und Vermietung von
Liegenschaften zum Zwecke hat. Das Genossenschaftskapital besteht aus
dem Totalbetrag der jeweils ausgegebenen. Anteilscheine ä Fr. 500. Als
Mitglieder können auf schriftliche Anmeldung hin vom Vorstand physische
oder juristische Personen aufgenommen werden, welche mindestens einen
Anteilschein ä Fr. 500 .übernehmen. Die Uebertragung von Anteilscheinen
gpchieht durch Zession unter Anzeige an den Vorstand und unterliegt
einer Gebühr von Fr. 3 per Anteilschein, sofern der Erwerber nicht
bereits Genossenschafter ist. Jeder Genossenschafter kann zu beliebiger Zeit
austreten, geschieht dies aber nicht unter gleichzeitiger Uebertragung der
Anteilscheine; so verliert der Austretende seine Rechte am Genossenschaftsvermögen.

Das Geschäftsjahr endigt mit dem 31. März. Für die Aufstellung
der Jahresbilanz sind die Vorschriften'des Art. 656 des Ö. R. entsprechend
anzuwenden. Die Bemessung der Abschreibungen an den. Gebäuden liegt
im freien Ermessen der Generalversammlung, welche auch die .Unterlassung
von Abschreibungen beschlossen kann. Ueber den Reingewinn, der'sich
aus der Jahresbilanz ergibt, verfügt die Generalversammlung. Für die
Verbindlichkeiten, der Genossenschaft haftet lediglich das Gen'össenschafts-
vermögen, jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hiefür
ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft'sind: Die• Generalversammlung,

ein Vorstand von 1—3 Mitgliedern (gegenwärtig 1) und die
Kontröllstelle. Besteht der Vorstand aus mehr als einem Mitglied, so
erfolgt die Unterschrift je zu zweien kollektiv. Vorstand ist Max Rotter,
von Zürich, in Zürich 6. Geschäftslokal: Bahnhofstrasse 57a.

27. Dezember. Unter der Firma Maschinenfabrik Richard Pfaff A.-G.
Altstetten hat sich mit Sitz in Altstetten und auf unbestimmte Dauer
am 10. Oktober 1915 eine Aktiengesellschaft gebildet, welche
den Bau und Vertrieb von Maschinen aller Art und den Handel in
Brauereiartikeln zum Zwecke hat. Die Gesellschaft erwirbt zu diesem Zwecke
von Richard Pfaff die Maschinenfabriken Altstetten, samt den darin
befindlichen Maschinen und Werkzeuge, ferner Rohmaterialvorräte und
Halbfabrikale, Mobiliar und Modelle, Zeichnungen und Patente, etc. Das
Geschäftskapital beträgt Fr. 336,000 und ist eingeteilt in 3360 auf den
Inhaber lautende Aktien von je Fr: 100. Offizielles Publikationsmittel der
Gesellschaft ist das Schweiz. Handelsamlsblatt in Bern. Der Verwaltungsrat

kann weitere Veröffentlichungen anordnen. Die Organe der Gesellschaft

sind: Die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von 3—^.(gegen¬
wärtig 3) Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der Verwaltungsrat vertritt
die Gesellschaft Dritten gegenüber, er bestimmt, wer zur Vertretung nach
aussen die verbindliehe Unterschrift führt und setzt die Form der Zeichnung

fest. .Es führen Kollektivunterschrift je zu zweien die Mitglieder
des Verwaltungsrates: Walther Kollbrunner, von und in Zürich; Josef
Boesch, von Ebnat, in Zürich, und Charles Gäille, von Provenee (Waadt),
in Lausanne. Kollektivprokiirä je'zu zweien ist'erteilt an: Oscar Moor,
von Niederglatt; in Altstetten (Zürich); Theodor Steger, von Lichtensteig
(St. Gallen), in Uster, und Ing. Edmund Schelling, von Zürich, in Zürich 6.
Gcschäftslokal: Fabrik in Altstetten bei Zürich.

27. Dezember, Unter der; Firma Elektrizitätsgenossenschaft Steinenbaeh-
"tal-Sehmldrüti-Sitzberg hat sich mit Sitz in Steinen-Wila am 3:
Oktober 1915 eine Genossenschaft gebildet. Dieselbe bezweckt, ihre
Mitglieder mit elektrischer Energie für Beleuchtung, Motorenbetrieb usw. zu
versehen. Mitglied kann jede handlungsfähige oder juristische Person
werden, welche im Rayon des Verteilungsnetzes der Genossenschaft
Liegenschaften besitzt, ebenso Schul-, Kirch-, Zivil- oder politische Gemeinden.
Der Eintritt erfolgt durch Unterzeichnung der Statuten. Nach
Inbetriebsetzung'der Anlage haben neu eintretende Mitglieder .ihre Anmeldung dem
Vorstand schriftlich einzureichen, welcher über die Aufnahme entscheidet.
Neueintretende haben eine vom Vorstand festzusetzende Eintrittsgebühr
zu entrichten. Nach Verfluss von acht Jahren der jeweiligen Mitgliedschaft

steht jedem Mitglied die Kündigung der Mitgliedschaft auf Ende
des zweitfolgenden Rechnungsjahres frei. Erfolgt keine Austrittserklärung, so
läuft die Mitgliedschaft weiter mit einer Kündigungsfrist von zwei Jahren!
Die Erben eines verstorbenen Mitgliedes 'treten in dessen Pflichten und
Rechte ein. Nachfolger im Liegenschaftenbesitz eines Genossenschafters
können in die Mitgliedschaft, des Vorgängers eintreten. Der Austritt
erfolgt ferner durch Ausschluss. Sämtliche Auslagen der Genossenschaft,
inkl. Entschädigungen für Durchleiturig, werden durch die Mitglieder im
Verhältnis ziir gezeichneten Minimalgarantie aufgebrächt. Der Stromverbrauch

wird nach besonderem Tarif vergütet. Für die Verbindlichkeiten
der Genossenschaft haften deren Mitglieder persönlich und solidarisch.
Ein Gewinn wird nieht beabsichtigt. Die Organe-der Genossenschaft sind:
Die Generalversammlung, ein Vorstand von 9 Mitgliedern und die Rech-
nungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach ausseh,
und" es führen der Präsident oder dör Vizepräsident je kollektivmit dem
Aktuar oder dem Quästor die rechtsverbindliche Unterschrift. Der
Vorstand hesteht aus Emil Bühler, von Wila, in, Steinen-Wila, Präsident';
Eduard Furrer, von Turbentlial, in Schmidrüti-Turbenthal, Vizepräsident;
Otto Kunz, von Wald (Zürich), in Kohlwies-Sterrienbere, Aktuar; Gottfried

Rüegg, von Wila, in. Steinen-Wila, Quästor, und Rudolf Rebsapien,
von Turbentlial, in Freckmünd-Turbenthal; Jakob Kägi, von Wila, in
Gosswil-Turbenlhal; Adolf Graf, von Baumai in Sehmidrüti-Turbenthal;
Robert Meier, von Turbentlial, in Sitzberg-Turbentlial, und Christian Roth,
von Grindelwald, in Unterhamberg'(Thürgau), Beisitzer. Geschäftslokal;.
In Steinen.

K o Ii 1 e n e t c. — 28. Dezember. Eintragung von Amteswegen,
verfügt vom Handelsregisterbureau:

Die Gesellschaft mit beschränkter. Haftung unter der Firma Kunkler
& Co. Gesellschaft mit beschränkter Haftung in Mannheim, eingetragen im
Handelsregister des Grossherzogl. Amtsgerieht.es.Mannheim den 29. Januar
1914, hat in Zürich unter der nämlichen Firma,, mit dem Zusätze Filiale
Zürleh eine-Zweigniederlassung errichtet. Der'Gesellschaftsverträg ist am
6. Januar 1914-festgestellt worden. Gegenstand des Unternehmens ist der
Betrieb .von kaufmännischen Geschäften aller Art, insbesondere der Handel
mit Kohlen und verwandten Produkten. Die Gesellschaft ist berechtigt,
sich an ähnliehen Unternehmungen in irgendwelcher Form zu beteiligen;

solche Unternehmungen zu erwerben und zu vertreten. Das Stammkapital
der Gesellschaft beträgt Mk..80,000. Gesellschafter sind und deren
Stammeinlagen betragen: Max Kunkler, Kaufmann'in Mannheim, Mk. 40,000,
und Friedrich'Kesselheim, Kaufmann in. Mannheim, Mk. 40,000. Für die
Verbindlichkeiten der Gesellschaft haftet nur das Gesellschaftsvermögen.'
Die Veröffentlichungen der Gesellschaft erfolgen im «Deutschen
Reichsanzeiger». Als Geschäftsführer sind bestellt: Friedrieh Kesselheim, Kaufr
mann in Mannheim, mit Einzelunterschrift, und Max Kunkler, Kaufmann
in Mannheim. Der letztere zeichnet mit dem Kollektivprokuristen Richard
Kunkler in Mannheim gemeinsam. Geschäftslokal der Filiale: Moussori-
strasse'15,' Zürich 7.

'

28. Dezember. -Der Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Schweizerische

Kreditanstalt (Soel6t6 de Credit Suisse) in Z ü r i c h (S. H. A. B.
Nr. 288 vom 9. Dezember. 1915, pag. 1653) hat den bisherigen Prokuristen

Walter Fessler in Zürich zum Vizedirektor ernannt, mit der Befugnis,
dass der Genannte je gemeinsam mit einem Mitglied der Direktion

oder mit einem andern Unterschriftsberechtigten die Firma zu zeichnen
berechtigt ist. Dessen bisherige Prokura ist.damit erloschen.

Technisches Bureau, Maschinen. — 28. Dezember. Aus
der Kollektivgeselisehaft unter der Firma M. Sehoch & Co. in Zürich 1

(S. H. A. B. Nr. 86 vom 4. April 1913, pag. 601) ist der Gesellschafter
Carl Marcel Schoch ausgetreten.

28. Dezember. In der Firma Brunner & Co., Kunstanstalt in Zürieh 6
(S. H. A. B. Nr. 41 vom 18. Februar 1910, pag. 269) ist die Prokura der
Johanna Brunner-Täuber erloschen, und gleichzeitig erteilt die.Finna an
deren Stelle Prokura an Willy Scheuenrieier, von Turb'enthal, in Zürich 1.

E i s e n h a n d 1 u n g. — 28. Dezember. In der Firma Knechtli&.Cie.
in Zürich 5 (S. H. A. B. Nr. 403 vom. 13. Dezember 1900, pag. 1615) ist
die Prokura des Conrad Tobler erlosehen, dagegen hat die Firma Prokura
erteilt ,an Arthur Knechtli, Sohn, von' Muhen (Aargau), in Zürich 7. Der
unbeschränkt haftende Gesellschafter Jakob Adolf Knechtli wohnt
nunmehr in Zürich 7.

Lacke und Farben. — 28. Dezember. Die Firma G. Labltzke in
Altstetten (S. H. A. B.Nr. 128 vom'4. Juni 1914, pag. 953) hat ihre
Zweigniederlassung in Zürich 6 aufgegeben. Der. Inhaber
Gustav Labitzke, Bürger von Zürich, wohnt in Zürich 6, Weinbergstrasse

139.

Nähmaschinen, Wasehmaschinen, Fa h r r ä d er et e.
— 28. Dezember. Firma Güttinger & Cie. in Zürich 1, mit Zweigniederlassung

in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 11 vom 15. Januar 1907, pag. 69).
Hermann Moos ist aus der Kommanditgesellschaft ausgetreten, dessen
Kommanditbeteiligung ist erloschen. '

Bootbau und -Vermietung. — 28. Dezember. Die Firma
E. Reiehllng in Küsnacht (S. H. A. B. Nr. 269 vom 24. Oktober 1913,
pag. 1902), Bootbäu und -Vermietung, wird infolge Konkurses von'Amteswegen

gelöscht.
Bern — Berne — Berna

Bureau Aarberg.
1915. 21. Dezember. Die genossenschaftliche Bezirksarmenanstalt

Frlenlsberg, mit Sitz daselbst, Gemeinde Seedorf (S. H. A. B. Nr. 18

vom 23. Januar 1914, pag. 118), hat am 3. Mai 1915 folgende Ersatzwahl
in die Direktion getroffen: An die Stelle des verstorbenen Rudolf Büttig-'
kofer tritt als Direktionsmitglied und als'Sekretär der Direktion:
Nationalrat Fr. Buri in Franbrunnen. Die Firmaunterschrift führen dureh
Kollektivzeichnung zu zweien: Präsident, Vizepräsident und Sekretär der
Direktion. f '

,c

Tuch, Spezereien, etc. — 21. Dezember. Die
Kollektivgesellschaft unter der Firnna Sehwestern Burri in Kallnacb (S. H. A. B.
Nr. 232 vom 17. September 1907, pag.' 1609)' hat sich infolge Ablebens
der einen Gesellschafterin; Lina Burri aufgelöst, und die Firma wird
nach durchgeführter Liquidation gestrichen.

Bureau Bern

Eis- und Kühlmaschinen -Anlagen,
Werkzeugmaschinen, etc. .— 28. Dezember. Inhaber der Firma W.Blau, Ing.
in.Bern ist Hermarin Walter. Blau, von und in Bern. Natur des Geschäfts:
Technisches Bureau und Maschinengeschäft, Eis- und Kühlmas'ebinen-
Anlagen, Werkzeugmaschinen; Aarbergergasse 4.

Bureau Burgdorf
27. Dezember. Die Genossensehaft Elektra Koppigen & Umgebung, mit

Sitz in Koppigen (S. H. A. B. Nr. 9 vom 13. Januar 1909), hat in ihren
ordentlichen Generalversammlungen yorii 4. November 1911 und 26.
Oktober 1914 ihre Statuten teilweise revidiert urid dabei namentlich
folgende Aenderungen getroffen: Die persönliche Haftbarkeit der
Genossenschaftsmitglieder wurde- beschränkt auf den damaligen Bestarid der
ausgegebenen Obligationen im Betrage von Fr. 6000. ' Im übrigen wurde für
die Genossenschaftsschulden jede persönliche Haftbarkeit der Mitglieder
ausgeschlossen. Die erwähnten Obligätionenschulden im Betrage von
Fr. 6000 sind heute voll und ganz zurückbezahlt, und es ist damit der
Zeitpunkt eingetreten, wo die persönliche und solidarische Haftbarkeit
der Mitglieder der «Genossenschaft Elektra Koppigen & Umgebung»
definitiv dahingefallen ist. -Für die Genossensehaftsschulden haftet also
in Zukunft einzig noeh das Genossenschaftsvermögen. Eine weitere
Statutenänderung fällt nicht unter die publizierten Tatsachen. Gemäss
den Wahlert vom 4. November .1911, 31. August 1912 und 19. Januar 1914
gehören dem Vorstande zurzeit an: Als'Präsident: Adölf Gehriger, von
Attiswil, Pösthalter in Koppigen; als Vizepräsident: Johann Schärer, von
Affoltern i. E.,' Fabrikant in Koppigen; als Kassier: Jakob Winz, von
Ziehlebach, alt Käser in Koppigen; als Sekretär: Fritz Luder, vori
Hochstetten, Notar in Koppigen; als Beisitzer: Hermann Affolter,
Gutsbesitzer, von und in Koppigen, Adolf Christen, von Rumendingen,
Gutsbesitzer in'Koppigen, und Ernst Brügger, von Graben bei Herzogenbuch-
seej Gutsbesitzer in Willadingen. Nach wie vor führen der Präsident
oder sein Stellvertreter^und der Sekretär kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft.

27. Dezember. Unter der Firma Krankenkasse der Korbwarenfabrik
Kirchberg rbesteht .mit-Sitz in Kirchberg eine .Genossenschaft; welche
den Zweck verfolgt, ihre Mitglieder gemäss den Statuten.nach dem Grundsatze

der Gegenseitigkeit in- Krankheitsfällen zu unterstützen.' Die
Statuten sind am. 25. Septernber 1915 festgestellt worden. Die Dauer,der
Genossenschaft ist auf unbestimmte:Zeit festgesetzt. Die Mitgliedschaft
wird erworben, durch schriftliche Erklärung und Bezahlung der .ersten
zwei Wochenbeiträge. Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod, ferner:
a. Durch den Austritt aus dem Geschäft, unter Vorbehalt von Art., 10,
Abs. 1 und 2, des Bundesgesetzes; b. durch den Ausschluss, und c. gemäss
Art. 684 O. R. Die Höhe des Eintrittsgeldes wird alljährlich von der
Generalversammlung festgesetzt. Der Jahresbeitrag, beträgt vorläufig 25



Rp. per Woche. Der Beitrag wird jährlich von der Generalversammlung
bestimmt. Er ist auf Grundlage des Rechnungsergebnisses so zu bemessen,
daSs aus den'Einnahmen ' wenigstens die Ausgaben bestritten werden-
können; Ergibt sich in der Zwischenzeit, dass der festgesetzte Beitrag
ungenügend ist, so ist der Vorstand berechtigt und verpfliehtet; eine das
Gleichgewicht sichernde Erhöhung vorzunehmen. Jede persönliche
Haftbarkeit der einzelnen. Mitglieder für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft

ist ausgeschlossen. Für diese 1 beu ist nur das Genoss'cnschaftsver-
mögen haftbar. Die Kasse darf, auch im Falle der Auflösung, ihre Mittel
nur zu Zwecken der Versicherung verwenden. Diese Bestimmung kann
auchdurch einstimmigen Beschluss der. Mitglieder nicht abgeändert oder
aufgehoben werden. Das Rechnungswesen ist so zu gestalten, dass der jährliche

Abschluss der Betriebsrechniing nach-dem in der bundesrätlichen
Verordnung vom 7. Juli 1913 vorgesehenen Formular leicht zu erstellen
ist. Eine Verteilung allfälliger Ueberschüsse findet nieht :statt. Das
Vermögen der Kasse ist in sichern, leieht verkäuflichen. Werten anzulegen.
Wenn es angegriffen werden muss, so sind Vorkehren zu treffen, dass es
spätestens in drei Jahren wieder auf seinen alten Bestand, gebraeht' wird.
Vom Stiftungsfonds sollen zu allen Zeiten Fr. 500 intakt bleiben. Organe
der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der aus fünf Personen
bestehende Vorstand und die Revisoren. Der Vorstand wird von der
Generalversammlung in der Weise gewählt, dass erstmals Präsident,
Kassier und Beisitzer und im folgenden Jahr Vizepräsident und Sekretär
in periodische Wahl kommen. Die Amtsdauer beträgt zwei Jahre; er ist
nach deren Ablauf wieder wählbar. Stellvertreter des Sekretärs ist der
Kassier. Die rechtsverbindliche Unterschrift namens, der Genossenschaft
führen der Präsident in Verbindung mit dem Sekretär oder deren
Stellvertreter. Der Vorstand besteht ' aus folgenden Personen: Adolf Merk,
von Beurnevösin, Präsident;' Johann Gerber, von Langnau i. E.,
Vizepräsident; Karl Rub, von Böttstcin, Kassier; Heinrieh Hürbin, von
Wegenstetteh, Sekretär; Fritz Häusler, von Gohdiswil, Beisitzer; alle in
Kirchberg. Geschäftslokal: In Kirchberg.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)

Berichtigungen. In Nr. 302 des S. H. A. B. vom 27. Dezember 1915,
pag. 1745.und 1746 haben sieh zwei Druekfehler eingeschlichen und
zwar:

1) Der Sekretär des Wirtevereins des Amtes Signau, mit Sitz in
Langnau, Otto Blaser, ist Besitzer' des Hotels z. Löwen, nicht z. Bären.

2) Der Inhaber der Firma Fritz Schallenberger in Langnau heisst
Friedrich Schallenberger, nicht' Schaltenberger.

Schreinerei und Möbelhandlung. — 28. Dezember.
Inhaber der Firma joh. Hofer in Langnau ist Johann Hofer, von und in
Langnau. Mechanisehe Schreinerei und Möbelhandlung.

Bureau Thun
- 28. Dezember. Der Verschönerungsverein von Thun in Thun (S. H.

A. B. Nr. 328 vom 30. Dezember 1910, pag. 2206, und Verweisungen
daselbst), hat in der Hauptversammlung vom 2. September 1915 den
Vorstand neu bestellt. Präsident ist Dr. med. Georg von Morlot, vou Bern;
Sekretär ist Emil Hösli, von Brugg (A'argau), Kontrolleur, beide in Thun.
Sie. vertreten den Verein durch Kollektivzeichnung.

28. Dezember. Die Käsereigenossenschaft Teuffenthal, Genossenschaft
mit Sitz daselbst (S. H. A. B. Nri 44" vom 19. Dezember 1902, pag. 1761),
hat 'in der Hauptversammlung vom 20. November 1-915'dcn Vorstand neu
bestellt.' Präsident ist Jakob-Sehiffmanri, alliC Fahrni; Vizepräsident:
Louis Wyttenbach; Sekretär: Jakob'Spring;'alle von Teuffenthal, Landwirte

daselbst.
28. Dezember. Löschungen von Amteswegen.
Photograph. — Hans König, Nachfolger von Jean Kölla in Thun,

photograp'hisches Atelier (S. H. A. B. Nr. 192 vom 4. Mai 1906, pag. 766),
infolge Wegzuges erloschen.

Damenkleiderkonfektion. — Schwestern Lörtscher (Lört-
scher soeurs) in Thun, Damenkleidcrkonfcktion (S/H. A. B. Nr. 86 vom
6. April 1911, pag. 574), infolge Wegzuges erlosehen.

Milch,,Käse, etc. — Fr. Burkhalter in Steffisburg, Milch-, Käse-
und Butterhandlung (S. H. A. B. Nr. 321 vom 30. Dezember 1911,
pag. 2152), wegen Wegzuges gestrichen.

Kunsttöpferei. — Karl Loder-Eyer in Steffisburg, Kunst-,
töpferci'(S. H. A.'B. Nr. 245 vom 3. Oktober .1911, pag. 1650), wegen
Todes, des Inhabers erloschen.

Viehhandel, Käse, etc. — Joh. Boss in .Zwieselberg,
Viehhandel, Käse- und 'Butterfabrikation (S. H. A. B. Nr. 64 vom 4. Mai 1883,
pag. 511), wegen Todes des Inhabers erloschen.

Weinhandel. — Gottfried Grössglauser in Uebeschi, Weinhpnd-
lung (S. H. A. B. Nr. 16 vom 21. Januar 1895, pag. 63), wegen
Geschäftsaufgabe erloschen.

Wirtschaft und Pension. — Fr. Gerber in Blumenstein,
Wirtschaft und Pension (S. H. A. B. Nr. 191 vom ' 27. Juli 1912,
pag^ .1372),. infolge Geschäftsaufgabe und Wegzuges erloschen.

Luzera — Lucerne — Lucerna

Metzgerei und Viehhan del. — 1915. 24. Dezember. Inhaber
der Firma A. Bühler in Hildisrieden ist Adolf Bühlcr, von Menznau, in
Hildisrieden; Metzgerei und Viehhändel.

Eisenwaren, ctc. etc. — 24. Dezember. Die Firma J. R. '•

Güdel's Witwe, : Eisenwaren, Haushaltungsartikel, milch wirtschaftliche
Geräte, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 209 vom 24. Juli 1896, pag. 863),
ist infolge Ablebens der Inhaberin erloschen.

Walter Güdel, von Ursenbach (Bern), Frau Minna Bösch-Güdel, von 1

Luzern', Hedwig Güdel und Margrith Güdel, diese beiden ebenfalls von
Ursenbach (Bern), Hedwig ist wohnhaft in Bern, die übrigen drei in
Luzern, haben unter der Firma J. R. Güdel's Erben in Luzern eine Kol-
lektivgesellsehaft eingegangen, welche am. 9. Dezember 1915 begonnen, und
Aktiven-und Passiven der erloschenen Firma a J. R. Güdel's Witwe»
übernommen hat; Eisenwaren, Werkzeuge, Bau: und Möbelbeschläge,
Haushaltungsartikel; Hertensteinstrassc 66.

24. Dezember. Kaufmännischer Verein Luzern (vormals Verein junger
Kaufleute) in Luzern (S. H. A. B. Nr. 2 vom 5. Januar 1914, pag. 10,
und dortige Verweisung). An der Generalversammlung vom 4. Oktober
1915 wurde als Vereinspräsident' und Chef der Verwaltungskommission
gewählt: Franz Sidler (bisher Vizepräsident und Chef der Unterrichts-
kommission), und als Vizepräsident und Chef der Unterrichtskommissiop:
Anton Schriber, von Werthenstein, in Luzern.

Schweine und Vieh, 24. Dezember. Inhaber der Firma
AI. Schüpfer in Sempach ist Alois Schüpfer, von Neuenkirch, in Sempach.
Schweine- und Viehhandel; Seesatz, Postkreis Sempaeh-Station.

27. Dezember. Schweizerische Nationalbank (Banque Nationale Suisse)
(Banea Naziönale Svizzera) mit Hauptsitz in Bern und Zweigniederlassung
in Luzern, etc. (S. H. A. B. Nr. 213. vom 28. August 1911, pag. 1437,
und dortige Verweisung). Die Unterschrift des bisherigen Mitgliedes des
Direktoriums Heinrich Kundert ist erloschen. Als Präsident des
Direktoriums zeichnet nun das bereits zeichnungsbereehtigte Mitglied August
Burckhardt. Als drittes Mitglied des Direktoriums wurde vom Bundesrat
Dr. Adolf Jöhr, von Bern, in Zürich,'bisher Generalsekretär, gewählt und
ihm Kollektivunterschrift für sämtliche Barikstellen der Schweizerischen
Nationalbank erteilt. Seine bisherige Prokura ist erloschen.

Säger.ei und Holzhandel. — 27. Dezember; Inhaber der
Firma Gottfried Brunner in Ruswil ist Gottfried Brunner, von und in
Ruswil. Sägerci und Holzhandlung; Wcberhüsern.

Versicherungen. — 27. Dezember. Die Firma Miville & Co.,
Versicherungsgencralagcntur, in Luzern (S. H. A. B. Nr. 119 vom 23. Mai
1914, pag. 883), erteilt eine weitere Einzelprokura an Max Miville, von
und in Basel.

Bäumwollspiunerei. — 27. Dezember. In der Kollektiv-
gesellschäft unter der Firma Lang & Cie., Baumwollspinnerei und
Landwirtschaft, in Reidcn; (S. H. A. B. Nr. 167 vom 2. Juli 1912, pag. 1206),
ist nun auch.der Gesellschafter Theodor Lang,.Sohn,unterschriftsberechtigt.

Bäckerei, etc. — 27. Dezember. Inhaber der Firma J. Wlnlker
in Grosswangen ist Johann Winiker; von Altishofen, in Grosswangen.
Bäekerei und Handlung.

27. Dezember. Käsereigenossenschaft Hämikon mit Sitz in Hämikon
(S. H. A. B. Nr. 140 vom 24. Mai 1897, pag. 574). An der Genossen-
sehaftsversainmlung vom 27. Oktober 1915 wurden.an Stelle von Boiiifaz
Lang und Hieronimus Koch in den Vorstand gewählt: Als Vizepräsident
und Kassier: Johann Amhof, von Auw (Kt. Aargau), iii Hämikon,-und
als Aktuar: Josef Leonz Hochstrasscr, von und wohnhaft in Hämikon.

Sehwyz — Sehwyz — Svitto

1915. 14. Dezember. Unter der Firma Allgemeine Krankenkasse
Sehwyz besteht seit dem 1. Juli 1915 eine Genossensehaft mit Sitz in
Sehwyz., Zweck derselben ist, ihre Mitglieder näeh dem Grundsätze der
Gegenseitigkeit' in Krankheitsfällen zu unterstützen. Die Kasse unterzieht
sieh den an .die Anerkennung des Anspruches auf Bundesbeiträge gemäss
dem Buudesgesetze über Kranken- und'Unfallversicherung vom'13. Juni
1911. geknüpf ten Bedingungen und den.iu Ausführung und .allfäl liger
Ergänzung dieses Gesetzes erlassenen Vorschriften. Das Tätigkeitsgebiet der
Kasse ist der Bezirk Sehwyz.. Die Bekanntmachungen geschehen, soweit
nicht dafür das Schweiz. Handelsamtsblatt vorgesehen ist, in den
schwyzerischcn Lokalblättern. Die Krankenkasse besteht aus Aktivmit-
gliedern und Ehrenmitgliedern. Als Ehrenmitglieder können auf Antrag
des Vorstandes von der Generalversammlung solehe Personen ernannt
werden, die sich um die Kasse oder um die Krankenversicherung
überhaupt in hervorragender Weise verdient gemaeht haben. Ein Ehrenmitglied

kann gleichzeitig aueh Aktiv'mitglied sein. Aktiv- oder
genüssberechtigtes Mitglied kann'jede im Tätigkeitsgebiet der Kasse sich dauernd
aufhaltende Person werden, welche" das 15. Ältcrsjahr zurückgelegt und
das 45- noeh nicht übersehritten hat, gesund und ohne solehe Gebrechen
ist, welche sie an der Berufsäusübung verhindern könnten, für den
Krankheitsfall nicht so gestellt ist, dass ihr aus .der Versicherung bei der
K^sse "ein Gewinn erwaehsen würde, wenn sie nicht--schon bei mehr als
einer Krankenkasse versichert ist oder, nicht schon von einer andern
Krankenkasse wegen nachgewiesener Schädigung ausgeschlossen wurde.
Der Eintritt ist -schriftlich zu erklären; über die'Aufnahme entscheidet
der Vorstand. Die.Mitgliedschaft beginnt nach Bezahlung des Eintrittsgeldes

und des ersten.Monatsbeitrages. Die Mitglieder werden je nach
der statutarischen Leistung der Kasse im Erkrankungsfalle in drei Klassen
eingeteilt. Die Kasse-wird gebildet aus den-Eintrittsgeldern, der
Monatsbeiträge der Mitglieder' und den Beiträgen des Bundes. Daraus werden
bezählt die statutarischen Krankengelder, die Stillprämien ' für
Wöchnerinnen und. die Verwältuugskostcn. Das Eintrittsgeld beträgt ..vom
15.—20. •Altersjähr für alle, drei Klassen Fr. 0.—-, vom 21.—25. Ältcrsjahr

in der I. Klasse Fr. 1.—, in- der II. Klasse Fr. 2.—, in der
III. Klasse Fr. 3.—; vom 26.—35. Altcrsjahre in der I; Klasse Fr. 3. —,
in der II. Klasse.Fr. 4.—, in der III. Klasse Fr. 5. —. Die Mitglieder
haben in gesunden und kranken' Tagen monatlich einen Beitrag zu
leisten, der sich nach dem Eintrittsaltcr und der Klasse, in welcher, sich
das Mitglied versiehern will, richtet und beträgt vom 15.—25. Altersjahre:

I. Klasse Fr. 0. 40—4). 80, II. Klasse Fr. 1. — bis 1. 20, III. Klasse
Fr. 1.40. bis 1.70; vom 26.—35. Alters jähre: I.Klasse Fr. 0. 70 bis 1/—-,
iL Klasse Fr. 1.20 bis. 1.40, III. Klasse Fr. T/60 bis '2.—; vom
36.^45. Altersjahrc: I. Klasse Fr. 1.— bis 1/30, II. Klasse Fr. 1/40
bis 1.80, III. Klasse Fr. 2.— bis. 2. 30. Die Beiträge werden für .drei
Jahre von der-Generalversammlung bestimmt. Ergibt sich im Verläufe
einer dreijährigen Periode, dass die festgesetzten Beiträge oder diejenigen
einzelner Klassen ungenügend sind, so ist der Vorstand berechtigt.',und
Verpfliehtet, eine das Gleichgewicht der Kasse sichernde Erhöhung vorf
zunehmen. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur deren
Vermögen, die persönliche -Haftbarkeit des einzelnen Genossenschafters
ist;ausgeschlossen; 'Eine Verteilung'allfälliger Ueberschüsse findet nieht.
statt. Die Kasse -darf auch im Falle'-ihrer'Auflösung ihre Mittel nur zu;
Zwecken der Versicherung verwenden. Die Mitgliedschaft erlischt:
Dureh Austritt mit dreimonatiger sehriftlichcr Voranzeige, durch Wegzug

aus dem Tätigkeitsgebiet der Kasse, durch Aussehlüss und Tod.
Verzicht auf die Ehrenmiigliedsehaft ist jederzeit möglich. Ein ausgetretenes
oder ausgeschlossenes; Mitglied hat keinen Anspruch mehr am Kassavcr-
rii'ö'gen, 'haftet aber der Kasse für rückständige Beiträge und unrechtmässig

bezogene Krankengelder. Organe der Genossenschaft sind: Die
Generalversammlung, der Vorstand und die Reehnuiigsrevisorcn.- per

lY.orstand besteht aus dem-Präsidcnten, dem Vizepräsidenten, dem Kassier,
dem Sikretär und drei Beisitzern. Die Amtsdauer beträgt drei Jahre.
Der Vorstand vertritt die Kasse im Verkehr mit Drittpersonen und -vor
Gericht. Die rechtsverbindliche -Unterschrift führen kollektiv der Präsident1

und der Sekretär oder deren Stellvertreter. Der Vorstand besteht
aus:-Pfarrhelfer Inderbitzin, Präsident; Josef Tschümperlin, Vizepräsident;
Franz Kündig, Aktuar; Andreas Abegg, Kassier und Stellvertreter des

Aktuars, und den Beisitzern Jos. Annen, Fridolin Niedcröst und J. M.
Trütsch.

Käse und Spezereien. — 27. Dezember. Die Kollektivgesellschaft
unter der Firma Familie Zimmermann in Küssnacht hat sich

aufgelöst. Die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Josef Zimmermann» in Küssnacht.

Inhaber der Firma Josef Zimmermarin in Küssnacht ist Josef Zimmermann,

von''Ennetbürgen, in Küssnacht. Die Firma übernimmt Aktiven
und Passiven der erloschenen Firma «Familie Zimmermann». Käse- und
Spezereihandlung; Oberdorf.
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Zog — Zoog — Zogo

Tuch - uhdMassge.seh ä'f t — "1915. 28. Dezember. Inhaber
•der Firma Carl Staub in "Zug ist Carl. Staub, von Menzingen, in Zug.
Tuch- unä Massgeschäft; Bunaesstrasse Nr. 3.

Solottura — Solenure — SoletU

Bureau Balsthat
1915. 27. Dezember. Unter dem Namen Ziegenzuchtgenossenschaft

Kestenholz hat sich mit Sitz in Kestenholz eine Genossenschaft
gegründet, deren Zweck die Zucht-der reinen Saanenziege, die Vermehrung

des Ziegenbestandes und des Milchertrages ist. Die Statuten sind
am 15. Juli 1910 festgestellt lind unterzeichnet worden. Mitglied der
Genossenschaft kann jeder im Genossenschaftskreis wohnende Genossen
sehafter werden, der auf erfolgte schriftliche Anmeldung vom Vorstand
aufgenommen wird, die Statuten unterzeichnet und ein Eintrittsgeld' von
Fr."1. 50 .bezahlt. Der Jahresbeitrag wird jeweilcn an der ordentlichen
Hauptversammlung im Januar bestimmt und beträgt mindestens 60 .Cts.
per angemeldetes und in das Genossenschaftsregister.aufgenommenes Stück.
Die Mitgliedschaft erlischt: a. Durch freiwilligen Austritt, der dem
Vorstände jeweileri mindestens einen Monat vor Ablauf des Geschäftsjahres
mitzuteilen ist; b. diirch Tod des Genossenschafters, und e. durch
Ausschluss. Austretende und ausgeschlossene Mitglieder verlieren alle
Ansprüche am Genossenschaftsvermögen. Die Organe der Genossenschaft
sind: a. Die Generalversammlung, und b.' der Vorstand. Letzterer besteht
aus 7 Mitgliedern und wird von der Generalversammlung auf die Dauer
von zwei Jahren gewählt: Der Präsident und der Sekretär vertreten die
Genossenschaft nach aussen und führen kollektiv die rechtsverbindliche
Unterschrift. Gegenwärtige Mitglieder des Vorstandes sind: Albin Dietschi,.
Lehrer, Präsident; Emil Bürgi, Landwirt,Vizepräsident; Kilian Studer,
Reisender, Kassier; August Mädcr, Schreiner, Sekretär; Richard Meier, Theodor
von Rohr und August Kissling, als Beisitzer, alle in Kestenholz. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet allein deren Vermögen. Die
persönliche Haftbarkeit der. Mitglieder ist ausgeschlossen. Im Falle der
Auflösung der Genossenschaft beschliesst die Hauptversammlung über die
Verwendung des allfällig vorhandenen Vermögens.

Bureau Ölten
27. Dezember. Die Genossenschaft Krankenkasse für das Personal des

Fahrdienstes des Kreises II S. ß. B., welehe für das Personal des
Fahrdienstes des Kreises II S.B.B, bestimmt ist und Sitz in Ölten hat,
verfolgt, den.Zweck, die Mitglieder in den Tagen der Krankheit..zu
unterstützen. Den Hinterlassenen der Mitglieder, verabreicht sie ein .Sterbe¬
geld. Die Genossenschaft unterzieht sich den Bedingungen, die durch
das Bundesgesetz über die Kranken- und Unfallversicherung vom 13. Juni
1911 für die Erlangung des Anspruches auf Bundesbeiträge gestellt worden
sind. Die Statuten sind am 24. Oktober 1915 festgestellt worden/ Mitglied
der Genossenschaft kann jeder im Fahrdienst, der S.B.B, stehende Bürger
werden, sofern, er das Älter von 40 Jahren noch nieht erreicht hat, gesund
und ohne Gebrcehen und nicht bereits genügend versichert ist. Die
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Das Krankengeld
wird vom dritten Tage der Krankheit an verabfolgt. Es beträgt im läge
Fr.' 1—1.50. Es ist auf die Leistung für 180 Tage während 360
aufeinander folgenden Tagen beschränkt. Erst nach zwei Jahren entsteht
neue Bezugsberechtigung. Für' Krankeiten, die. dureh grobes .Selbstver-
sehulden zugezogen worden sind,' wird kein Krankengeld ausbezahlt. Das .i
Sterbegeld beträgt Fr. 500. Die Beiträge der Genossenschafter werden
jeweils durch die ordentliche Generalversammlung für das laufende Jahr
festgesetzt. Für däs erste Betriebsjahr beträgt der Monatsbeitrag Fr. 2. "

Der Austritt kann mit dreimonatiger Voranzeige, auf Ende eines Quartals
erklärt werden; ' Ein Genossenschafter, der sich verfehlt hat, kann unter
bestimmten Voraussetzungen ausgeschlossen werden. Die Dauer der
Genossenschaft ist unbestimmt. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die
Organe der Genossenschaft sind: Die Generalversammlung, der aus sieben
Mitgliedern bestehende Vorstand und die Rechiiungsrcvisionskommissioii.
Zur Zeichnung sind der Präsident öder Vizepräsident kollektiv mit dem
Aktuar oder Kassier berufen- Mitglieder des Vorstandes sind: Theophil
Hafner, Lokomotivführer in Ölten, Präsident; Eduard Wermelinger,
Zugskontrolleur in Ölten, Vizepräsident; Bruno Moll, Bureaugehilfe in Bern,
Aktuar; AlfredrSchibli, Bureauchef in Basel, Kassier; Arnold Aesehbach,
Depotehef in Ölten; Otto Fehlrnann, Lokomotivheizer in O.lten, und
Heinrieh Huber, Wagenmeister in Ölten; diese drei Beisitzer.

Bureau Stadt Solothurn

Baugeschäft. — 27. Dezember. Die Firma Ed. Stüdell in
Solothurn, Baugeschäft (S. H. A. B..Nr. 409 vom 8.,Oktober. 1906, pag. 1633,
und Nr. 15 vom'18. Januar 1911, pag. 83), ist infolge Verzichts des
Inhabers, erlose'licn, ebenso die an Willy Stüdeli erteilte Prokura.

Eduard Stüdeli, Baumeister, Willy Stüdeli, Baumeister, und Otto
Stüdeli, Zementer, alle von und in Solothurn', haben unter der Firma
Stüdeli & Cle. in SolotHurn eine Kollektivgesellsehaft eingegangen, welehe
am 1. Januar 1916 beginnt. Bau- und Architekturgeschäft; Solothurn-
West Nr. 190 und 192!

28. Dezember. Der Verband landwirtschaftlicher Genossenschaften der
Nordwestschweiz in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 153 vom 30. Juni 1914,

pag. 1143; und dortige Verweisungen), hat in der Abgeordnetenversamm- '

lung vom 4. Dezember 1915 die Statuten revidiert -und dureh folgende
Bestimmungen ergänzt: «Der geschäftsleitende Ausschuss ist berechtigt,
gegenüber der S..S. S. alle Verpflichtungen einzugehen, die der Verkehr >•

mit d,er S. S. S. mit sich bringt, namentlich die verlangte Kaution zu
leisten. Diese Verpflichtungen werden im .gleiehen Umfang, wie sie der
S. S. S. gegenüber eingegangen wurden, jedem .einzelnen Mitglied .über-
bunden, das gegenüber dem Verband für alle Folgen von, Zuwiderhandlungen

gegen diese Vorschriften aufzukommen hat. Soweit..die von der
S. S. S. auferlegten'Verpflichtungen mit den Statuten im Widerspruche
stehen, gelten diese im Umfange der übernommenen Verpflichtung als
modifiziert. An Stelle des demissionierenden Heinrich Frey wurde als
Vorstandsmitglied gewählt: Ernst Häring-Haumüllcr, von und in Arisdorf.

Uhrenfurnit.ur eh:- 28. Dezember. Aus der Kollektivgesellsehaft
unter der Firma Th. Meyer & Cle. in Solothurn (S. H. A. B.

Nr. 115 vom 7.Mai'1909, pag. 814, und dortige Verweisungen), 'ist Gustav
Afferitranger, von Roggliswil (Kt. Luzcrn), ausgetreten; Die Firriia erteilt
Einzelprökura an Walter Meyer und Robert Kurt, beide in Sölötburn.

Schaffhausen — Schaffhonse — Sciafflisa

1915. 27. Dezeriiber. Unter der Firma Sehwelz. Einfuhr-Genossenschaft
für Hanf und Hanffabrikate besteht mit dem Sitz in Sehaffh arisen
eine Genossensehaft, welche bezweckt-, den Genossenschaftern für
die Einfuhr ihrer vom Auslande zu beziehenden Rohstoffe und, der daraus
hergestellten -Fabrikate während der Dauer des europäischen Krieges
behilflich zu sein. Als Rohstoffe und daraus hergestellte Fabrikate kommen

in Frage: Hanf, Flachs, Jute, Ramie und andere ähnliche Spinnstoffe,
sowie Garne einfach und gezwirnt und .Gewebe aus diesen Rohstoffen,
ferner Baumwollgarne einfach und gezwirnt. Die Genossenschaft schliefst
keinerlei Geschäfte für eigene Rechnung ab. Die Statuten sind am
21. Dezember 1915 festgestellt worden. Die Dauer der .Genossenschaft ist
auf unbestimmte Zeit festgesetzt. Mitglied der Genossenschaft können
nur die handlungsfähigen physisehen und juristischen, iri der Schweiz
domizilierten und vor deni 1. Juli 1914 im Handelsregister eingetragenen
Personen und Handelsgesellschaften sein, die iri ibren eigenen Betrieben
alle oder einzelne der oben erwähnten oder allfällig später in der Liste,
noch Aufnahme findenden' Rohstoffe verarbeiten können oder diese vor
dem Kriege regelmässig für'.den Verkauf in der Schweiz importiert haben
und sieh den Statuten der Genossenschaft, sowie den von dieser hinsichtlieh

der Verwendung genannter Materialien etwa ferner aufzustellenden
Bedingungen unterwerfen. Firmen, welche erst seit dem 1. Juli 1914 im
Handelsregister.eingetragen sind, können nur ausnahmsweise und nur mit
Zustimmung der S. S S. in die.Genossensehaft aufgenommen werden. Die
Mitgliedschaft wird auf Grund eines ,vom Bewerber unterzeichneten, vom
Vorstand zu genehmigenden Beitrittsgesuehes erworben. Ein Gesueh kann
ohne Angabe der Verweigerungsgründe abgewiesen werden. Dem
Abgewiesenen steht der Rekurs-an die .S. S. S. .offen, die endgültig über seine
Aufnahme entscheidet. Firmen, welche der Genossenschaft beitreten,
werden bis zum 31. Dezember 1915 ohne Eintrittsgeld aufgenommen. Bei
Firmen, : welehe nach diesem Zeitpunkt Mitglied der Genossenschaft
werden, bestimmt der Vorstand, ob und welches. Eintrittsgeld zu bezahlen
ist. Zum Zweeke der Finanzierung der Genossenschaft übernimmt jeder
Genossenschafter wenigstens einen Genossenschaftsanteil von Fr. 500, der
voll einzuzahlen ist. Ein" Genossenschafter känri höchstens zebn solcher
Anteile, übernehmen. Ueber die Einlage wird ihm ein auf den Namen
lautender, nieht übertragbarer Anteilschein ausgestellt, der, soweit es das
Rechnungsergebnis gestattet, zu höchstens fünf-Prozent verzinst wird.
Die'Mitglieder' sind verpflichtet, der S. S. S. für die an sie adressierten
Sendungen im voraus Baranschaffung bezüglich derjenigen Beiträge zu
leisten, die bei Empfangnahme der Ware für diese selbst,'- sowie für
Frachten, Einfuhrzoll oder sonstige Spesen etwa zu bezahlen.sind. Die
Mitglieder haben ferner zur Deckung der Vcrwaltungskosten eine vom
Vorstand zu bestimmende Kommissionsgebühr auf dein.Fakturabetrag der
einzelnen Lieferungen zu entrichten. Der Austritt ist jeweilen auf'den
31. Dezember mit vorausgehender dreimonatiger, schriftlicher Kündigung
an den Vorstand zulässig. Die Mitgliedschaft erlischt ferrier: a. Infolge
Todesfall und. im Fälle der Auflösung der Firma; b. wenn der Genossenschafter

infolge Verletzung der eingegangenen Verpflichtungen'
ausgeschlossen wird, die für die'Mitgliedsehaft erforderlichen Eigenschaften
nicht mehr besitzt oder in Konkurs gerät. Der Ausschluss wird vom
Vorstande ausgesprochen. Das Recht, eineu Genossenschafter auszu-
schliessen, der den Statuten oder Vorschriften der Genossenschaft
zuwidergehandelt hat, steht aueh der S. S. S.; zu. Für die Schulden der Genossenschaft

haftet ausschliesslich deren Vermögen. Jede persönliche Haftbarkeit
der Genossenschafter ist ausgeschlossen, soweit es sich nieht um

Konventionalstrafen handelt. Die Erzielung eines Gewinnes über die
Verzinsung der Genossensebaftsanteilselieirie hinaus ist nicht beabsichtigt.
Die'Organe der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; b. der
Vorstand; c. die Rechnungsrevisoren. Der Vorstand besteht, aus höchstens
fünf Mitgliedern,- welche Genossenschafter oder Vertreter von solchen sein
müssen. Ein Mitglied wird yom Bundesrat ernannt, der auch einen Nicht-
genossenschafter hiezu bestimmen kann. Der Vorstand wählt aus seiner
Mitte einen'Präsidenten,• einen Vizepräsideriten und..einen. Sekretär. Die
rechtsverbindliche Unterschrift, für die Genossenschaft führen der Präsident

rind der Vizepräsident durch Kollektivzeiehnung, und. ,der Sekretär
durch Einzelzeiehnung. Mitglieder des Vorstandes sind: Ernst Fatzer,
von und in' Romanshorn (Thurgau), Präsident; A.dolphe Krpimer, von
Genf, in CMue-Bougeries bei Genf, Vizepräsident; Jakob Ulrich, yön
Unter-Stammheim (Zürich), in Feuerthaleri (Zürich), £ekretar;. Jakob
Meister, von Sumis'wäld (Bern), in Rüegsau (Bern), urid Cärl Süter, von'
Eptingen (Baselland), in Sehweizerhallc bei Basel. Domizil: Bahnhof-
strässe Nr. 34.

Appenzell A,-Rh, — Appenzell-Rh. ext — Appenzell«) est

1915. 28. Dezember, Die Genossenschaft unter .der Firma Kranken-
unterstützurigskasse der Stlckereiärbelter der Gemeinde Teufen, mit Sitz in
Teufen (S. H. A. B. Nr. 153 vom 30. Juri) 1914, |)äg. 1143) hat airi
21. Februar 1915 ihre Statuten revidiert. Den bisher publizierten'
Bestimmungen betreffend die Mitgliedschaft ist beigefügt worden:
Aktivmitglied kann- werden: Jede in der Gemeinde Teufen sich aufhaltende
Person beider Gescllleehter, wenri sie: e: riieht für den Krankheitsfall so
gestellt ist,.dass ihr .aus der Versicherung bei'der Kasse Gewinn erwüchsen
würde. Die Mitgliederbeiträge, für'welche zrirzeit eine in den Statuten
enthaltene Skala gilt, werden von :der Hauptversammlungtfür einen
Zeitraum von drei J[ahren festgesetzt.' Ergibt es sich im Laufe-'d.es letzteren,
dass die Mitgliederbeiträge überhaupt' oder für einzelne Klassen
ungenügend sind, so hat der Vorstand eine das Gleichgewicht .sichernde
Erhöhung vorzunehriien. Die Zahl der Mitglieder des Vorstandes ist nun in
den Statuten' auf sieben festgesetzt. Die übrigen Abänderungen, beschlagen
Punkte interner Natrir.

28. Dezember. Genossenschaft unter der Firma Kreditscbutzvereln
Teufen und Umgebung, mit Sitz in Teufen (S. H. A. B. Nr. 285 vom
10. November 1910, pag. 1925, und dortige Verweisung). Jakob Oertie
und Konfad Lutz sind aus dem Vorstände zurückgetreten. Der letztere
setzt sich nun folgendermassen zusammen: Oseär'Senn, von Unterkulm
(Kt. Aargau), Präsident und I.Aktuar; Johannes Stadelmann, von Arbon,
Vizepräsident; Johann Könräd Oertlc, von Teufen, Kassier; Emil Wetter,
von St. Gallen, II.'Aktuar; Jakob Hörler', von Teufen, Beisitzer; alle in-
Teufen wohnhaft. Der Präsident und: der Vizepräsiderit führen'je einzeln
die rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.

„ Stickerei. — 28. Dezember. DieBirfna U. Altherr, mechanische
Stickerei, in Speicher (S. H. A. B. Nr. 48 voiri 5. März 1891, pag. 192),
ist infolge-Verkaufs des Geschäftes erloschen. Aktiven und Passiven
gehen über an die neue Firma «U..Altherr & Söhne».in Speicher.

Ulrich Altherr, Emil Altherr und Joharinfes Altherr, alle drei von
und in Speicher, haben unter der Firma U. Altherr & Söhne in Speieher
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welehe am 1. Januar 1916 kegirint
und.Aktiven und Passiven der erloschenen Firma':«U. Altherr» in.Speicher
übernimmt. Mechanische Hand- und SchifflistiCkerfei und Ferggerei; Bend-
lebn Nrn. 210 und 210 a.

Mari üfa k.turw aren, Teppie h'e K o n f ek t i on. — 28.
Dezember. Die Firma Jn. Welss-Diem, Mariufaktürwaren, in Herisau (S. H.
A. B. Nr. 171 vom 5. Juli 1912, pag.''1234, Tund dortige Verweisungen),
ist infolge Todes des Inhabers erloschen, und damit auch die ah Ernst
Weiss erteilte Prokura. Aktiven und Passiven gehen über an die neue
Firma «E. Weiss-Diem» iri Herisau.
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Inhaberin der Firma E. Weiss-Diem in Herisau ist Witwe Elisa Weiss-
Diem, von und in Herisau. Manufakturwaren, Konfektion und Teppiche;
Platz Nr., 1. Die neue ..Firma übernimmt Aktiven und,Passiven .der er-
losÜhehen "Firma « Jn."Weiss-Diem in Herisau1 und b erteilt "Prokura1 ab'
Ernst Weiss, von und in Herisau.

St Gallen — St-Gall — Saa Gallo

1915. 21. und 28. Dezember. Unter der Firma Elektrizitätskorporation
Dreien-Riet besteht.mit Sitz in Dreien, Gde. Mo s n an g t .eine
Genossenschaft "nach Titel 27 des Schweizericben Obligationenrechtes
von unbestimmter Dauer» zum Zwecke der Erstellung einer elektrischen
Anlage zur Abgabe von elektrischer Energie, für LichL und Kraft im
Kreise Dreien-Riet und Riethclz. Die Statuten datieren vom 8. Dezember
1915. Die Mitgliedschaft wird durch Unterzeichnung der Statuten
erworben. Der Austritt. kann nach zehnjähriger Dauer der Mitgliedschaft
auf Ende eines Rechnungsjahres, nach vorhergegangener, sechsmonatiger
Kündigung erfolgen. Die zur Erstellung der gesamten Anlage erforderlichen

Geldmittel werden durch ein Anleihen beschafft, das durch
vorzunehmende jährliche Amortisation nach jeweiligem Beschluss der
Generalversammlung zu tilgen ist. Die Mitglieder der Genossenschaft sind für
die Verbindlichkeiten derselben im VeirTiältnis ihres jährlichen
Stromkonsums persönlich und solidarisch' haftbar. Ein Gewinn wird nicht
beabsichtigt. Verbleibt nach einer Amortisation von höchstens 8% pro Jahr
ein Aktivsaldo, so ist aus demselben der Reservefonds zu dotieren für
allfällige Reparaturen und Betriebsausfälle. Hat der Reservefonds die
Höhe von Fr. 2000 erreicht, so ist die' Kommission verpflichtet, der
Hauptversammlung eine .aussergewöhnliche Amortisation oder eine
Ermässigung des Abonnements vorzuschlagen. Bei Ausfallen infolge
ausserordentlicher Auslagen sind die Mitglieder zur Nachzahlung im Verhältnis
zur Lampenzahl verpflichtet. Die Organe der Genossenschaft sind: 1) Die
Hauptversammlung; 2) die Verwältuhgskommiss'iöni und 3) die
Rechnungskommission. Die Verwaltungskommission besteht aus mindestens drei
Mitgliedern. Der Präsident oder Jer Vizepräsident zeichnet kollektiv zü
zweien mit dem Aktuar oder Kassier! Die Verwallungskommission besteht
zurzeit aus folgenden Mitgliedern: Georg Breitenmoser, Präsident; Jaköb
Loser, Kassier und Vizepräsident, -und Alois Scherrer; alle von Mosnang,
in Dreien-Mosnang. Aktuar ist Werner Lenherr, von Gams, in Dreien-
Mosnang. • 1

28. Dezember. Kinderhort St. Gallen, Verein mit Sitz daselbst (S. H.A. B.
Nr. 243 vom 30. September 1907, pag. 1694). Präsident ist Pfarrer Rose-
mann Giezendanncr; Vizepräsident: Pfarrer Albert Rothenberger, beide iu
St. Gallen.

28. Dezember. Unter der Firma Mechanische Ausschneiderei A. G.
besteht mit Sitz in St. Gallen eine A.k.l i e n g es.e 11 s c h a f t von
unbestimmter Dauer. Die Statuten datieren vom 22". Dezember 1915. Die
Gesellschaft bezweckt den Betrieb von mechanischen Ausschneidereien,
die Beteiligung an und die Unterstützung von solchen, wie auch anderer
Hilfsindustrien der Stiekereiindustrie, den Ankauf, Vertrieb und Verkauf
aller entsprechenden Patente und Maschinen. Sie kann solche Unternehmungen

selbst gründen, betreiben, paehten, finanzieren, sich irgendwie
finanziell daran beteiligen, wieder veräussern und sonst verwerten und
überhaupt alle Geschäfte machen, soweit sie nach Ansicht .des VerwaL
tungsjrates mit dem Zwecke der Gesellschaft im Zusammenhang stehen
oder in deren Interesse geböten erscheinen. Sic 'ist auch berechtigt,
Immobilien zu erwerben. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 100,000
(hunderttausend Franken) • und ist eingeteilt in 100 auf den Namen
lautende Aktien ä .Fr. 1000. Soweit aas Gesetz für die an die Aktionäre zu
erlassenden Bekanntmachungen Publikation durch öffentliche Blätter
verlangt, erfolgt diese rechtsgültig-dureh das Schweiz. Handelsamtsblatt. Im
übrigen erfolgen alle Bekanntmachungen rechtsverbindlich durch
eingeschriebenen Brief an die im Aktienregister eingetragenen Eigentümer. Die
Mitglieder des Verwältuhgsrates Charles Wetter' lind .Karl Tschumper,
beide-in St. Gallen, und der Prokurist Christian''Dürler in St. i Gallen,
führen kollektiv je zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift.

Stickerei und Ferggere i. — 28. Dezember. Inhaber der
Firma C. Wagner in Neu-Gonzenbach', Gemeinde L ü t i s b u r g, ist
Carl Wagner, von Bütschwil, in Lütisbnrg. Hand- und Schifflistickerei
und -ferggerei; Neu-Gonzenbach.

Stickereien. — 28. Dezember. Inhaber der Firma Niki. Brägger
in Langgasse-Tablat ist Nikolaus Brägger, von Ebnat, in Langgasse-
Tablat. Stickereien; Heimatstrasse 3.

Stiekerei. — 28. Dezember. Die Firma «Alfred Wolffers & Cie.»,
Kommanditgesellschaft. mit Sitz in S t. G a 11 e n Stickereifabrikation
(S. H. A. B. Nr. 490 vom 30. Dezember 1904, pag. 1957), ist in
Liquidation getreten. Die Liquidation wird unter der Firma Alfred Wolffers
& Cie. In Llq. durch eine Kommission durchgeführt, deren Mitglieder:
Dr. Marcus Wyler, Advokat in St. Gallen, Bankdirektor Hans König in
St. Gallen, und Jean Aeple, Kaufmann in St. Gallen, je zu zweien die
rechtsverbindliche Unterschrift führen. Die Prokuren von Philipp und
Siegfried Wolffers sind erloschen.

28. Dezember. Genossenschaftsbrauerei. Buchs, Rheintal, Genossenschaft
mit Sitz in Buchs (S. H. A. B. Nr. 460 vom 13. November 1906, pag. 1837).
Die Eintragung vom 6. November 1906 ist dahin zu berichtigen, dass

nur der Präsident Paräviciri Hilty in Buchs, der Betriebsleiter Hugo
Halder in Buchs, kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift führen.
Der Vorstand hat ferner an Nationalrat Gallus Schwendener in Buchs das
Recht zur Führung der Unterschrift kollektiv mit dem Präsidenten erteilt.

Stickerei. — 28. Dezember. Der Inhaber, der Firma G. Bucher in
Au (S. H. A. B. Nr. 242 vom 16. Oktober 1914, pag. 1613, meldet als
Natur des Geschäftes an': Fabrikation und Export von Stickereien.

Granbfinden — Grlsons — Grigiöai

Drogen, Kolpnialwaren, etc. — 1,9,15.. 27. Dezember. Aus
der Kommanditgesellschaft Baltensperger & Cie. in Chur (S. H. A. B.
Nr. 239 vom 13. Oktober 1914, pag. 1912) ist der "Kommanditär 'Gustav
Sehmid ausgetreten,; seine Kommandilbeteiligung von Fr. 5000
(fünftausend Franken) ist erlosehen.

Import. — 27. Dezember. Inhaber der Firma Dell' Agostl Battista
in Chur ist Giovanni Battista Dell' Agosti, von S. Giacomo Filippo (Prov.
Sondrio), wohnhaft in Chur. Importgeschäft; Storchengasse.

Bazar. — 27. Dezember. Die Firma Jch. Hermann, Bazar, in Arosa
(S. H. A. B. Nr: 25 vom 19. Januar 1906, pag. 97), wird .infolge
Konkurses von Amteswegen gestrichen. t

Tessin — Tessin — Tleiso
Ufficio di Lugano

Frutta e.verdura. — 1915. 28 dicembre. Titolare della ditta
Antonio Alberto, in Jmgano, d Antonio Alberio., di -Luigi, di Rovello
(Italia), domiciliato in Lugano. Frutta "e v'er'du'ra.

Waadl — Yaud — Vaud

Bureau d'Aubonne

Laiterieetfromagerie. — 1915: 28 ddcembre. La raison
Pierre Nyffehegger, ä Bidre, exploitation de la laitcrie et fromagerie
centrale ä Bidre, commerce de porcs (F. o. s. du e. du 21 juillet 19l4,
n° 172), est Steinte et radide ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau de Lausanne

Lingerie et bonnet er ie. — 27 decembre. La raison J. W. de
Groot, Albion House, lingerie et bonneterie, ä Lausanne (E. o. s. du c.
du 6 aoüt 1895), est radide ensuite de rciqise .de commerce, L'actif et. le
passif sont repris'par la maison «H. de Groot», ä Lausanne (F. b'. s.
du c. du 24 fdvrier 1914.)

Lingerie, bonneterie, confections, etc. — 27 decembre.
La raison H. de Groot, representations; gdndrales, ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 24 fdvrier 1914), fait "inscrire qu'elle cxploite en outre un
magasin de lingerie, bonneterie et' confections pour h'ommes, Rue de
Bourg'22, ä l'enseigne '«Maisoh Albion House». Cette maison a repris
l'actif et le passif de .la maison «J. W. de Groot, Albion House», radjde.

Representation e t d e n r d c s a 1 i m c n t a i.r e s. — 27 dd-
ccmbre. Le chef de la 'maison J. Carassö, ä Lausanne, est Isaac Carasso,
d'origine espagnole, dom'icilie ä Lausanne. Representation et denrdes
alimeritaires; Rüe de Böurg 31.

Mercerie, bonneterie. — 27 ddcembre. Inscription d'office ä
teneur de Tart.; 26, §.2, du'rdglcment sur.le" Registre du commerce:

Le chef de la maison Marius Sue, ä Lausanne, est Marius Sue,
d'origine franchise, domicilie ä Lausanne. Mercerie, bonneterie; Rue du
Grand St-Jean 18.

Primeurs et comestibles. — 28 ddcembre. Lc chef de la
maison Florinda Primatesta, ä Lausanne, est Florinda-Inno'centa, nde
Nobili.'femme^de .Raffaelc Primatesta, d'Omegna (Novare, It'alie)',
domicilid,ä Lausanne. Primeurs et comestibles; Route du Tunnel 16.

28 ddcembre. Suivant proces-verbal signö de tous les actionnaires, la
Socl616 Immobilere Sdvignd, so'cietd anonyme ayant son sidge ä
Lausanne (F. o. s. dii c.. des 15, ddcembre 1911 et 26 mai 1913), a, da,ns
son .assemblde gdndrale extraordinaire' du 27 ddcembre 1915, modifidses
Statuts. Les modifications intdressant les tiers portent sur .les points
suivan'ts: Le capital social est fixd ä la somme 'de cent mille francs,
divisd en deux cents actions, au p'orteur, entierement libdrdes. La"'socidtd
est engagde vis-ä-vis des tiers par la seulc signature du prdsident ,c|u
conseil d'administration. Le conseil d'adipinistration 'peut ddldguer ses
pouvoirs ä un ou plusieurs'de ses membres ou ä des tiers. Les autres
modifications intdrcssent l'organisation iintdrie'ure dc la socidtd. Le
president du conspil d'administration est Löuis'Fiffel, en Chamblandes riöre
Pully. Les. signatures confdrdes au president Ldön Blanchod et au vice-
pr6s.ident-'Clianes Estoppey .sont radides.

Bureau de Ngon
28 ddcembre. Dans leur assemblöc g6n6ralc du 11 ddccmbrc 1915, les

membres de l'Assoclation du monument Edouard Rod, dont le, sidge-est ä
Nyon (Fi o. s. du c. du 29 avril 1910, page 778), ont :d6cid6" la
dissolution' d'c cctte association, son but 6tanl. accompli." Cette raison est

^n consequence radide.
29 ddcembre. Dans.leur assemblde gdndrale du 17 novembre 1915, les

socidtaires de la Socidtd de fromagerie de Crans, 'socidtd-coopdrative dönt
lc sidge est ä Crans (F. o. s. du"c. du 30 jarivicr 1915, page 116), ont
proeddd ä la nomination !de trois membres du cöm'itd, en remplacemerit
de la "sdric s'ortante. En date du 28 növenibre 1915,' le riouveau comitd
s'est constitud comme suit:' Charles Sinner, prdsident; Daniel Güillet,
vice-prdsident; Edinond Brocard, sccrdtaire-caissier; 'Henri Gay ct Jules
Guignard, membrcs-adjoints; tous domicilids ä Crans.

Bureau d'Orbe

Ferblanterie. — 28 ddcembre. -Lc chef dc la maison R. Mottaz
successeur de R. Mottaz et ses fils, ä Baulmcs, est Rodolphe, fils de Jean
Mottaz, de Syens, domicilid ä Baumes. Ferblanterie'.

Bureau de Veveg

28 ddcembre. La societd anonyme Tannerle de Vevey S. A. (Gerberei
Vevey A. G.), dont le sidge est ä Vcvey(F. o. s. du c. du 10 novembre
1893, h° 236, page 960; bu 2 juillct 1909, n° 167, page 1197; dü '24 ad-
cembrc -1912, n° 321, page 2231); fait inscrire cc qui duit: 1° Dans l'as-
semblde gdndrale du 19 ddcombrc 1914, Arthur Matthey, .de Savagnier,
ingdnieur, domicilid ä Montreux, a dtd appeld ä faire partic du conseil
d'administration, en remplacement de Henri Lavanchy, ddcddd, et dans
l'assemblde du 17 ddcembre, 1915, Jean Montct, dc Corseaux, .domicilid ä
La Tour-de-Pcilz, a dtd nommd adrainistrateur, cn rcrhplaccment dc son
perc, Gabriel Montet, ddcddd.'2° En sdance'du 10 fdvrier 1915, !le conseil
d'administration a conferd -la signaturer.sociale individuelle,- en lieu et
place de la signature collective, 'au dirccte.ur Hermann Glauser, et au
fondd de procuration Louis Pcrrel. Ces deux personncs engageront dordr
navant la socidtd par leur seule signature. 3° Dans sa sdance-.du 17
ddcembre 1915, le conseil s'est constitud comme suit: Eugdne Paselpijd,
jusqu'.ä mäintc'uaht seerdtaire, .prdsident' du conseil; Arthur Matthey,
vicc-prdsidcht;-Jean Montet", secretaire. " '

• Pharmacies —28 ddcembre. La maison E. Bichler, ä Clarens,
le Cbätelard .(F. o. s. du c. du 12 novembre 1913, n° 285, page 2012),
fait inscrire qu'elle prend dds maintenant pour enseigne «Pharmacie
Clarcnzia, Economique et principale du Distriet.de Vevey».-

28 ddcembre. La gocidtd anonyme Socidtd Immobilidre de la Rue de
la Gare, ä Vernex, ayant son sidge ä Mon treiix, commune du Chä'te-
lard, a, dans son assemblde gdndrale du 10 ddcembre 1915, rcvisd ses
Statuts et apportd .par lä .les modifications puivantcs aux faits publids
dans la Feuille officielle suisse du commerce du 2 novembre 1912, n°'276,
page 1925. Le capital social est reduit ä cinquante mille francs (fr. 50,000),
divisd en 500 actions de fr. 100 chacune, ent'idfement libdrdes. Les autres
points de la publication du 2 novembre 1912 n'ont pas subi de
modifications.

Tailleurs pour dames. — 28 decembre. La raison Rupert Maler-
Isler, ä -Montreux-Lc Chätelard, .robes et confections, est radide ensuite
de jemise de-commerce la socidtd-«R. Maier & Cvetko», au mdme lieu,
inscrite ci-'aprds.

.Rupert", fils-de Christian-Maier, de St. Peters. Ottersbach (Autriche),
et Antoine,' fils de'-Joscph Cvetko, de Gaberjd (Autriche), les deux domicilids

ä Montreux, ont constitud, sous la'-raison sociale R. Maler & Cv;'tko,
une. socidtd en nom collectif, dont le sidge est ä Montreux-EeiChätelard,
et qui a commencd le Ier juillet 1914. L'associd Rupert Mazier .pos-

l II KU i
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süde seul la signature soeiale. La soeiete reprend la suite des affaires
de la maison «Rupert Maier-Isler», au dit lieu, radiüe ee jour. Tailleur
pour dames; 67, Grand'Rue, Montreux.

Commission. .— 29 düeembre: La soeiete en nom colleetif Ree
& Cle., ä Montreux, Le Chätelard, aehat et vente de marehandises en
commission (F. o. s. du e. du ' 20 janvier 1915, n° 15, page 68; du
25 aoüt 1915, n° 197, page 1167), fait inserire que l'assoeiüe L6a Rüe, se
retire de la sociütü, ä partir du 31 dücembre 1915.

9

Bureau d'Yverdon
Ma f onnerie, cte. — 27 decembre. Arnold-Adrien, fils d'Elie

Guillet, de Chüne et Päquier, domieiliü ä Yvonand, est le chef de'la
raison Arnold .Guillet, ä Yvonand. Entreprisc de maqonnerie et trava.ux
en ciment.

Genf —. ueueve — Ginevra

1915. 27 decembre. L'« Union horlogere (Sehweizerisebe Uhrmaeher-
genossenschaft, Association horlogüre Suisse)», soeiütü cooperative ayant
son siege principal ä Bienne et une sueeursale ä.Geneve, sous la
raison Union horlogüre, Fabrlques. d'horlogerie Rüunies, Vereinigte
Uhrenfabriken Alpina Wateh C° (F. o. s. du ,e. du 3 avril 1912, page 596), a
transfürü les Ioeaux de sa sueeursale, 3, Passage des Lions.

27 deeembre. La Sociütü Immobilere «La Terrasse», soeiütü anonyme
ayant son siüge ä Geneve (F. o. s. du e. du 3 aoüt 1910, page 1397),
a, dans son assemblüe günürale du 16 füvrier 1914, renouvele son eonseil
d'administration et l'a eomposü de trois membres qui sont: Louis Com-
pagnon, Albert Bornet et William-Eugene Gauthier (dejä inserits). Les
administrateurs Jaeques Berchten et Paeifique Bertsehy sont en eonsü-
quence radiüs.

27 dücembre. Suivant Statuts en date du 16 düeembre 1915, il s'est
eonstituü, sous la denomination de Soeiete syndlcale des Garages de Geneve,
une soeiete e o o p 6 r a t i v e ,' rügie par lc titre 27 du C. 0. Son siege
est ä G e n e v e au dömieile du president. Elle a pour but de grouper
les propri6taires des garages d'automobiles en vue de la defense de leurs
intürüts eommereiaux, de maintenir des prix normaux de vente ä la
clientele, de' faire eventuellement des aehats et plus günüralement de
prendre toute mesure qui serait utile ä leur industrie. Peuvent faire
partie de la soeiete tous garages imposes comme tels faisant le eommerce,
l'exploitation ou la' location de voitures automobiles. Pour devenir
membre de la soeiete, il faut adresser une demande eerite au president
de la direetion; Le droit d'entree est fixee ä ff. 25 et la eotisation
annuelle ä fr. 50, mais l'assembl6e generale peut modifier eette somme
si eile le juge utile. Pour faire partie de la soeiete et eii gafantie de
l'observation des deeisons' prises pär la direetion, ehaque soeiütaire, ä
son entrüe, devra remettre ä la soeiete un billet de .ehange ä l'ordre de
eette derniüre au montant de fr. 2000 ou effeetüer eri especes im düpöt
de möme somme dans le cas oü le garage ne serait päs inserit.au,Registre
du commeree. Les demissions doivent gtre adressües au president de la
direetion par lettre eharg6e, mais au plus tard avant le 1er' oetobre pour
l'annüe suivante. Mais la demission iie sera aeeeptee et la.garantie
restitu6e, que si le soeiütaire est en regle tant pour le paieinent de ses
cotisations que pour celui des'contraventions. La soeiete n'est engagüe
que jusqu'ä eoneurrenee de ses biens et les soeiütaires .sorit exonürüs de
toute responsabilite personnellc pour les engagements de la soeiete. La
direetion de la soeiete est eonfi6e ä un eomite de 5 ä 7 membres. La
soeiete est valablement representee et erigagee vis-ä-vis des. tiers par la
signature de son president ou viee-prüsident et d'un autre membre du
eomite. Le eomite est eompose de Gaston Perrot, ä Genüve, president;
Charles IToffer, ä Plainpalais, viee-prgsident; Eugüne-F. Anthonioz, ä
Gengve; Louis, Paiche, ä Geneve; Raynald .Moyuier, aux Eaux-Vives, et
Alphouse-A. Carfagni, ä Genüve. Siüge soeial: 10, Rue Günüral Dufour
(soeiete anonyme Perrot, Duval et Cie.).

27 dücembre. La Soeiete Immobilere de la Boisserette, soeiete anonyme
ayant son siüge ä Genüve (F. o. s. du e. du 5 juin 1912, page 1011),
a, dans son assemblüe günürale du 6 d6eembre 1915, nommü Pierre Fortis,
entrepreneur, ä Genüve, seul administrateur, en remplaeement d'Eduard
Deehcvrens, dümissionnaire.. -

27 dgeembre. La Soclütü Immobilere du Chemln de la Boisserette B.,
soeiüte anonyme ayant son siüge ä Geneve (F. o. s. du e. du 4 sep-
tembre 1912, page 1577), a, dans son assemblüe günürale du 6 düeembre
1915, nommü Pierre Fortis,.entrepreneur, ä Genüve, seul administrateur,
en remplaeement de Henri-Jaeques Honeggcr, dümissionnaire.

27 dücembre. La Sociütü Immobiliüre du Chemin de la Boisserette C.
soeiüte anonyme ayant son siege ä G e n ü v e (F. o. s. du e. du 4 sep-
lembre 1912, • page 1577), a, dans son assemblüe g6n6rale du 6 düeembre
1915, nommü Pierre Fortis, entrepreneur, ä Geneve, seul administrateur,
en remplaeement de Henri-Jaeqües Honegger, dümissionnaire.

27 d6eembre. La Sociütü anonyme rue David Dufour, ayant son siege
ii P1 a i u p a 1 a i s (F. o. s. du c. du 11. mars 1904, page 398), a, dans
son assemblüe gün6rale' du 18 düeembre 1915, rüduit son eonseil
d'administration ä deux membres, qui sont: Andrü Lacoste (d6jä inserit), et
Charles Giacobino, domieiliü ä-Plainpalais. Les administrateurs Jaeques
Giacobino et Etienne Chioeea sont radiüs. Siüge soeial aetuel: 20, Boulevard

Carl Vogt.
Pneumatiques ete. ete. — 27 düeembre. Le ehef de la maison

R. C. Bergougnan, ä Genüve, est Raymbnd-Cülestin Bergöugnan, d'origine
franqaise, domieiliü ä Clermont-Ferrand (Puy-de-D6me). Commeree de
pneumatiques,' bandes pleines et artieles de toute nature en caoutehoue,
aecessoires pour eyeles et automobiles. Coneessionnaire pour la Suisse
des marques et produits de la «Soeiüte günürale des Etablissements
Bergougnan», soeiütg anonyme ayant son siüge ä Clermont-Ferrand;

Ruc de Saussure. La maison eonfgre procuration ä Ferdinand Pouzet,
de Geneve, domieiliü aux Eaux-Vives.

ßflterreehlsrcgister — Registre des regimes matrimonial — Registro dei

beni matrimonial!

Bern — Berne — Berna

Bureau Burgdorf
1915. 28. Dezember. Dureh Ehevertrag vom 19. November 1915

haben die Eheleute Otto und Elise Rosa Sloscheck - Weyermann,
Sehreinermeister in Burgdorf, grundsätzlich Gütertrennung gemäss
Art. 241 ff. Z. G.B. angenommen und eine güterreehtliehe
Auseinandersetzung getroffen. Der Ehemann ist als Kollektivgesellsehäfter
der Firma'«Beck & Cie."», meehanisehe Schreinerei und Holzwarenfabri-
kation, in Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 143 vom 23. Juni 1915), im Handelsregister

eingetragen.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau federal de la propridte intellectnelle —Ufficio federate delta proprietä inteltettnak

Marken — Marques — March©

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

für. 37685. — 21. Dezember 1915, 11 Uhr.

M. Wirz-Loew,, Handel,
Basel (Sehweiz).

Baukästen.

MARKE BÄR

Ifr. 37686. — .21. Dezember 1915, 3 Uhr.

Gesellschaft zur Herstellung alkoholfreier Weine, Fabrikation,
Bern (Sehweiz).

Alkoholfreie Getränke.

Nectar
N° 37687. — 2 2 decembre 1915, 8 h.

H. et A. L e f r e r e, fabrication,
Geneve (Suisse).

tJravates et autres articles de lioiiveaute.

„HALEF"
JS° 37688. - 22 deeembre 1915, 8 h.

Suchard 8. A., fabrication,
Serriüres (Suisse).

Choeolat, cacao, articles de coiillserie et de patisserie -et
antres produits et boissOns alimentaires sous toutes les*'" ^

.'fOEUlCS./'

' caravaWes"
T 1

Xr. 37689. - 22. Dezember 1915,y 5 Uhr.

Cellulosefabrik Attisholz A G., vormals Dr. Sieber; Fabrikation,
Attisholz (Solothurn, Sehweiz).

Chemische Produkte.

1fr. ,37690. —-23, Dezember^ 1915, 8 Uhr.

Hermann Burkhardt, Fabrikation,.
j. Stäfa. (Sehweiz).

Einlagesolile.
1 "i »

' -
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Jf° 37691. — 24 decembre 1915, 8 h.

Fabrique I'Aigle S. A., fabrication et commerce,
Yverdon (Suisse).

Pr-oduits en päte, poudre, liquides, servant ä polir les mStaux, tous produits
ctaimlques, lesslves, savons, savon en poudre, huiles,. graisses et tous autres

: produits de savonnerle.

POLOR
i •

BT° 37699. — 24 döcembre 1915, 8 h.

Confiserie de Versoix S. A. (Bonbons Courvoisier),
fabrication et commerce,

Versoix (Suisse).

ConNserie, patisserie, chocolat, cacao, biscuits, fruits confits, caf£, th£,
produits alimentaires, boissons en tous genres, reclames, 6tiquettes, enve-

loppes, papiers en tous genres.

BONBONDUPOILU

flfr. 37693. — 24. Dezember 1915, 8 Uhr.

A. HaeberIi, Butter- & Kochfett-Raffinerie „Schweizer-Perle",
Handel,

Zürich (Schweiz).

Koclifetfe.

„SCHWEIZER-PERLE"
» ' \

ür. 37694. — 24. Dezember 1915, 8 Uhr.

A. Haeberli, Butter- & Kochfett-Raffinerie „Schweizer-Perle",
Handel,

Zürich (Schweiz).

Iiochfett«.

ST«» 37695. — 24 döcembre 1915, 8 h.

V** J. C u 6 n o u d et fils, commerce,
Lutry (Suisse).

Vins.

»O.S7696. — 24 ddcembre 1915, 8 h.

S. A. D. A., fabrication et commerce,
Bienne (Suisse).

Montres, parties de montres, pi&ces d£tach6es, fournltures et tous articles
d'horlogerie et de bijouterie, 6tuls, emballages de montres et articles de

publicity.

PRIDE

HUM MI - Hl! 1« iMk - W M ia»
Ausfuhrverbo te

(Bunde'sratsbeschluss vom 80.'Dezember 1916.)

Der schweizerische Bundesrat, auf Antrag seines Politischen
Departements, beschliesst: •'

Art. 1. Die am 18. September, 20. und 27. Oktober, 27. November,
1. und- 14. Dezember 1914, 22. Januar, 5. und 16. Februar, 2. und
16. März, 6. und 23. April, 14. Juni, 2. und 16. Juli, 9. und 19.
Oktober, 5. November und 11. Dezember 1915 erlassenen Ausfuhrverbote
werden aiif folgende Artikel ausgedehnt:

Kindermehl (Nr. 19 des Zolltarifs).
Zucker waren und Zuckerbäckerwaren, mit Einschluss von Ovo-

maltine, Malz-Präparaten, etc., soweit deren Ausfuhr nicht bereits
verboten ist (Nr. 102).

Suppenwürzen (Maggiwürze und dergl.); Saucen (aus Nr. 103).
Fas s h o 1 z gespalten, mit der Axt beschlagen oder.gesägt; Fass-

d a üben, und Fassbodenteile aus Holz (Nr. 239 und- aus den
Nrn. 248 250 und 256 a).

Verpackungsmaterial, gewöhnliches (Packkisten, Packfässer
und dergl.), aus weichem Holz,- für-trockene Gegenstände, sowie Bestandteile

von solchen, wie Kistenbretter, etc.; Holzwolle (Nr. 248).
Naben, Landenbäu me und Felgen - aus Holz jeder Art,

unfertig, hut gesägt oder gespalten; Holzklötze zu Schuhleisten (Nr. 249).
Bretter und Latten, gefalzt, genutet, gehobelt, auch zu einem

bestimmten Zweck zugeschnitten (aus Nr. 250).
P a p i e r : Druck-, Schreib-, Post- und Zeichnungspapier:
— einfarbig, ohne nachträgliche Bearbeitung, anderes als

Zeitungsdruckpapier der Nr. 300 des Zolltarifes, dessen Ausfuhr bereits
verboten ist (Nr. 301).

— mehrfarbig (Nr. 302).
Kartons im Gewichte von 200 g per m2 und darüber (Nrn. 303

und 304).
Papiere, Kartons, Pappen:.liniert (Nr. 305).
Pappen : gestrichen oder -mit gestrichenem Papier überzogen; farbig

gemustert; mit gepressten oder geprägten Dessins (Nrn. 306 a und b).
P a p i er e.und Kartons: gestrichenvoder mit gestrichenem Papier

überzogen; farbig gemustert; plissiert, perforiert; gummiert; nicht
lichtempfindliche Papiere (Nrn. 306 c und d).

Asbest, Mica und M i c a n i t in Tafeln, auch in Verbindung mit
Geweben (aus Nr. 634).

Asbest, Mica und Mir.anit in Röhren und andern
Formstücken, auch in Verbindung mit andern Materialien (aus Nr. 635):

Asphalt und Erdharze aller Art, roh (Nr. 639).
Sogenannte Säurcflaschen aus gewöhnlichem, schwarzem,

braunem oder grünem Glas, auch umflochten oder in 'Eisenblechreifen:
in Grössen von 25 Litern Inhalt und darüber (aus den Nrn. 691 und 696).

Fahrräder, mit oder ohne Motor, sowie Bestandteile von solchen
(Nrn. 913 a und 914 a, 915 bis 917 und andere).

W e i n h e f e trocken (Nr. 997).
Farbstoffe aus Steinkohlenteer:
— Alizarin, künstliches (Nr. 1097).
— Anilin-, Anlhracen-, Naphlalin- und andere Teerfarben, sowie

Mischungen mit solchen: auch zubereitet (Nr. 1098 und aus den Nrn. 1102,
1109 und 1110). " '

— Indigo, natürlicher und künstlicher; Indigolösung (Nr. 1099).
Alle übrigen Farbstoffe und Farben, soweit deren Ausfuhr

nicht bereits verboten ist (Nrn. 1089 bis 1111).
Art. 2. Dieser Beschluss tritt am 3. Januar 1916 in Kraft.

Deutsche Ausfuhr- und Durchfuhrverbote1)
Durch Bekanntmachung des deutschen Reichskanzlers vom 23.

Dezember wird verboten, die Ausfuhr und Durchfuhr von:Formmaschinen,
Pressluftl und elektrischen Sandstampfern, Sandaufbereitungsanlagen und
Teilen davon (Trockentrommeln, Kollergängen, Siebtrommeln, Sandwalz
werken, Magnetscheidern, Mischmaschinen, usw.) für Giessereizwecke;
Gebläsen aller Art, Kompressoren aller Art, Kältemaschinen, Anlagen und
Apparaten zur Herstellung verdichteter oder verflüssigter Gase;
Zerkleinerungsmaschinen aller Art (Schlagmühlen, Desintegratoren, Kugelmühlen,
Köllergängen, Pulverisiermühlen, usw.);- hydraulischen Pressen (ohne
Rücksicht auf den' Verwendungszweck), autogenen, Oxibenz- und- elektrischen

Schneide- und Sch'weissapparaten; Glühöfen und Härteöfen für
Waffen-, Munitions- und Werkzeugherstellung. t

*

Interdictions d'exportation
(Arrfetd du Cun-el fdidral du 8 > ddeembre 1915.)

Le Conseil födöral suisse, sur la proposition de son D6partement
politique, arröte:

Article premier. Les interdictions d'exportation d6cr6t6es les 18 sep-
tembre, 20 et 27 octobre, 27 novembre, l®r et 14 döcembre 1914, 22 jan-
vier,. 5 et 16 fövrier, 2 et 16 mars, '6 et 23 ävril, .14 juin, 2 et 16 juillet,
9 et 19 octobre, 5 novembre et 11 d6cembrel915 sont öteridues aux
articles suivants:

') Letzte Publ.kation siehe Nr. 800 des Handebamtsbla'tes vom 28. Dezember 1916.
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Farine alimenlaire pour les enfanls (n° 19 du tarif douanier).
Sucreries et' coriffäeries, y compris l'ovomaltine, les produils du malt,

etc. pour autant que l'exportätion n'en est pas döjä interdite (n° 102).
Assaisonnement pour poiages (assaisonnements Maggi, ete.); sauces

(ex n° 103).
•/?» -Merrains, refendus, fa^onnes ä la haehe ou sciös; douves et parties de
fonds de tonneaux en bois (n° 239) et ex n08 248, 250 et 256 a).

Matiriel d'erriballage, ordinaire (eaisses, tonneaux, etc.), en bois tendre,
pour marchandises stehes, airisi que parties de ce materiel, telles que
planches pour eaisses, etc.; laine de bois (n° 248).

Moyeux, janles de roues et brancards, en bois de toute espöce, non
finis, seulement sei6s ou refendus; blocs de bois pour formes de chaussures
(n° 249). -

Planches et lalles, rain lies, crötöes, rabotöes, möme couples en vue d'un
usage döterminö (ex n° 250).

Papier: ä imprimer, ä 6crire, ä lettres et ä dessiner:

ä<

n°
de plus d'une couleur (n° 302).

Cartons pesant par mötre carrö 200 grammes et plus (n08 303 et 304).
Papiers et cartons: regl6s (n? 305).

'Cartons (PaJiperi): craySs 6u reeouverls de papier eraye; ouvrös en
couleur; avee dessins obtenus par pression (n° 306 a et b).
"•"''Papiers et °eartons (earte): erayös ou recouverts de papier erayö;
otivres en eouleurs; plissös, perforös; gommös; papiers non sensibilis6s
(n08 306'c' Öt d).-

Amiante, niica et micanite en feuilles, mSrne en eombinaison avec des
tissus (ex n° 634).

Amiante, Mica et micanite en tuyanx et autres pieces de formes
speciales, 'mSrn'e Combines avec d'autres hiatieres (fex n° 635).

A'sphalle et bitümes de tout genre, bruts (n° 639). - 11

lt Ballons en verre ordinaire noir, brun ou vert, pout le transport des
äisides, mÖme clissCs'' o'u 'cercl6s en töle de fer: d'u'ne contenance de
25 litres et au-dessus (ex n03 691 et 696). '

Yilotipides, avee ou sans moteu'r, äinsi que leurs pieces d6tach6es
(n08 913 a et'914 a, 915 ä 917 et autres).

Lies de vin siches (n° 997). • -

Couleurs dirivi.es du goudro'n de houille:
— Alizarine artificielle (n° 1097).
— Couleurs d'aniline, d'anthräeöne, de naphtaline et äußres eouleurs

Öe gOudton de houille, ainsi qüe leurs melanges: mdme prCparCes (n° 1098
et ex n°8 1102, 1109 et 1110).

— Indigo, naturel et artificiel; solution d'indigo (n° 1099).
Toutes 'les autres matihres coloranles et eouleurs, pour autant que l'ex-

portalion n'en est päs d6jä interdite (n08 1089 ä 1111).
Art. 2. Cet arrete entrera en vigueur le 3 janvier 1916.

Woehenausweise der Schweizerischen Kationalbank nnd anderer Banken
Situations hebdemadaires de la Banqne Nationale Suisse et d'autres Banques

sten-ümlul etaUtestud timers "**

de* bttld* metaUigpe J mtnttetdddfpdf

Datum

16. XII. Ii Fr. KUH) (1 IV.=Fr. 1.26,1 Fr.25, lH.8. Fr 3.08,1 Kr. Fr. 1.05.1 $=Fr. B) Ei Fr 1000

1915:
1914:
1913:
1912:

1915:
1914:
1913:
1912:

1915:
ldl'4:
1913:
1912:

1915:
1914:
1913:
1912:

1915:
1(914 :
191*3:
1912:

1915:
1914:
1913:'
1912:

tP
1915:
1914:
1913:
1912:

TOTAL

Schweizerische Nationalbank — Banque Nationale Suisse
412.01? 8q2j4'20 134,768 18333 «6420
101069, 261,091 17'l;il79 16,252 89,803
257.808. 196,409 '94,541 16,457 65,233
287,779 191,'458 134,043 12,041 52,224

Belgische Nationalbank — Banque Nationale de Bügique

979",900
948,498

62,'076318,512 680,102
279,683 684-,291 84,798

Bank von Frankreich — Banque de France
18,449.503 5,884,121 2,218,841 1,150,084
9,986,000 4,495,000 3,850,000 780,0<30'
5.697,013 4,175,431 1,452.246 766,870
5,537,218 3,933,022 1,653,616 726,261

Bank von England — Banque d'Angleterre
856,6?0 1.257,080 8,242,634 —
889,798' 1,810,853 3,2ll,26'3 —
719;890 885,516 955,301 • —
718,849 811,847 1,179,797 —

Deutsche Reichsbank — Banque Imperiale Aüemande
7,624.726 8,098,714 6,594,294 18804
5,344,145 2,621,142 3,838,687 80,335
2 411,855 1,856,994 1,088,359 96,811
2,423,887 1,297,371 1,882,589- 103,947

Niederlandische Bank — Banqne des Pays-Bas
1,169,074 8H0 406 156,036 187,189

986,515 418 976 355,111 271,133
653.619 329,801 182 949 174,063
657 591 351,335 211,609 160,990

96,407
115,276

4 496,831
.2,848,000

901,707
931,920

3 657.641
4,147,604
1,137,312
1,288,638

2,207,157
2,142,866

871,"480
848,106

97,898
32.055

7,498
24,643

Oesterreichisch-Ungarische Bank

irr« ' !•

Banque Auslro-Hongroise

2,-357.347
2,724,063

1,571,904
1,626,408

864,886
1,343,044

1915:
1914:
1913:
1912:

256,'325
264,202

219,401
269,420

13,077,'432
13,297,885

9,334,597
8,391.124

5,318,384
7.088,989

1,372,602
1.352.239

3,289,038
8 53" 121

1915:
1914:
1913:
1912:

New-York Associated Banks
175,250 8,617,150 15,884,100
308,600. 2,290,350 10,899,200
223,100 1,949,900 9,265,450
234,500 1,881,460 9,215,300

IG,989,400
10,314,250
8,379,950
8,207,250

- 1 Annoncen - Regle: '

flOAASENSTEIN Ol TOGLER Anzeigen - Annonces - Annunzi Rögie des annonces i
HAASEITSTEIN de TOGLEE

„FIDES"
TreuliQnd-Uerelnisuns
Zürich 1, Bahnhofstrasse 69

iMt unabhängiges Institut
Telegramme: „Fides" — Telephon 102,87 -

Revisionen
Buehhaltuogs- und Betriebs-Orgaaisalionen

Liquidationen, Sanierungen

Verniögens-Verwalfnagen
Konstitiiernng von Aktim-Gssellscliaflea
(597 Z) im In-nnd Auslände (260.)

Bildung undLeitungvoa Syndikaten
Beratung in Steuer- snd Beteiligongs-Angelegenbeitei

Rechnung- nnd Bttrsschcftsruf
inNacblassAchcn des nnterm 30. September 1915 Verstorbenen Friedrich
Sebärll, von Hergiswil, wohnhaft gewesen in Ilctdon.

Die Glftubigcr nnd Schuldner dieses Erblassers, einschliesslich
allfälliger Bürgscbaftsgläubiger, werden hiemit aufgefordert, ihre
Ansprachen und Schulden bis zum 1. Februar 1916 auf der Geruelnderats-
kanzlel Beiden anzumelden. (26371)

Den Gläubigern des Erblassers, welche die Anmeldung ihrer
Forderungen versäumen, sind die Erben weder persönlich noch mit der
Erbschaft haftbar. (Art 690 und 591 des Z. G. B.)

Soli weizerische
itik 8 izinttip

Angenstein
Ausserordentliche seneroluersoinniluni

Mittwoch, 12. Januar 1916, nachmittags 3 Uhr
im Rahhhof-ßufTet Ölten

Traktanden:
1. Protokoll der ordentlichen Generalversammlung.
2. Be&elilussfassung über Erhöhung der Hypothek.
3. Statutenabänderung wegen Erhöhung des

Aktienkapitals.

4. Verschiedenes (Mitteilung der Direktion).

(2^381) Der Verwaltungsrat.
Stimmk8rten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes

im Bureau unserer Gesellschaft oder vor Beginn der Ver-
sammlung bezogen werden. ' ' '

Bierbrauerei am Uetliberg
Der am 1. Januar 1916 fällig werdende Zinscoupon

Nr. 5 unseres Obligationen-Anleihens Serie B vom 1. Juli
1913 wird vom 30. Dezember a. c. an von den Kassen des

Schweiz. Bankvereins, Zürich, Basel, St. Gallen und
Genf, »sowie von unserer Geschäftskasse spesenfrei
eingelöst. (4648 Z) (2632 1)

r Comprimierte und abgedrehte, blanke

Vereinigte DrohtwerKe A. (3. Biel
Blank nnd präzis gezogene

jeder Art in Eisen und Stahl
Kaltgewalzte Eisen-" und Stählbän'der bis 300 mm Breite

84; i Schlackenfreies Verpackungsbandeisen (2 u>
Grand Prix. Schweizerische Landesausstellung 1914, Bern

Ii tali fl. Ii.,

Dividenden -Zahlung
Coupon Nr. 2 pro 1914/15 unserer Aktien wird ab heute mit

Fr. 25
bei folgenden Zahlstellen eingelöst:

Schweizerische Bankgesellschaft In Lichtensteig .und bei
ihren Sitzen und Filialen,

St. Gallische Kantonalbank, Filiale Wattwll,
Spar- & Leihkasse Kappel. 545 G (26391)

Wattwll, den 28. Dezember 1915.

-> Der Tfrwaltnngsrat,

Pnplerlnmm Utzenstnrf B. 6.

4'U 1 liilra I. üpU von Fr. 350,000 m 1893

In der vor Notar nnd Zeugen stattgefundenen Ziehung sind
folgende 25 Obligationen von je Fr. 1000 zur Rückzahlung auf I. April
1016 herausgelöst worden:
Nr. 4, 24, 25, 43, 58, '60, 101, 111, 113, 127, 159,

186, 194, 224, 234, 235, 267, 272, 278, 283, 284, 292,
294, 324, 331.

Die Verzinsung dieser Titel endigt mit denq 1. April 1916, ,'
Die'mit sämtlichen unverfallenen Coupons abzuliefernden Obli-,

gatioüen 'werden spesenfrei eingelöst in (26411)

Bern: bei der Knntonalbank won Bern nnd
ihren Zweiganstalten;

Solothnrn: bei den Uli. Henz) A Ktilly.

KOHLEN
lür Industrie i Hausbrand

direkter Versand nach
jeder Schweizerstation

empfehlen

Kohlen-Grosshandlnng

Ii Collen
Bureau: MERKATORIUM

(4057G) Telephon 573 2540,

Hotel»
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuche? in der „Feuille
cRAvis de Montreux" am
schnellsten und sichersten

Stelle
in Montreux
oder Umgebung. Sich zu

wenden an

Sdiwetaisdie

toiMn-Ewffiioii LS.
Haasensteln & Vogler

gr* Buchführung "OG
Ordne'zuverlässig, rasch diskret,

vernachlässigte Buchführungen,
Inventur und. Bilanzen, Rücherexper-
'tis'en,-Einführung der amerik. Buch-
'führung, nach praktischem System
init Geheimbtfch. Prima Referenzen.

Komme auch nach auswärts.
JL Frisch, Neue Beckenhofstr. 15,

Zflrich TL (22311)

Bnchdrnckerei H. JENT. & Co. in Beru — Impnmerie H. JENT & Co., ä Berne


	

